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MATTENBACH.CH | DIE DRUCKEREI

WO WINTERTHUR  
DRUCKT!

Creative Team
Tösstalstrasse 261
Tel. 052 232 11 93

Parkplätze vor dem Geschäft

H E R D E

C O I F F U R E

Wir freuen uns, mit Ihnen unser Jubiläum zu feiern. Wir überraschen Sie jeden Monat  
mit  Jubiläumsangeboten und kleinen Geschenken.

NEU: Freitag geöffnet von 7.30 bis 19.30 Mittags durchgehend.

NEU: Online-Booking, buchen Sie Ihren Wunschtermin im Internet unter www.hair-cult.ch 

Herr Herde Senior 1968 an einem  
Preisfrisieren.
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editorial

Liebe Leserinnen und Leser

Einmal mehr erfreut uns Stefan 
 Wassmer vom Natur- und Vogelschutz-
verein mit einem wunderbaren Titelbild 
– diesmal von einem «fremden Fötzel», 
der sich erst seit 2012 in der Stadt 
 Winterthur tummelt: Von der Saat-
krähe (Corvus frugilegus). Nein, ich 
kann kein Lateinisch, ein Vierteljahr 
Gymnasium reicht dazu leider nicht 
aus. Dr. Wikipedia hat mir den wissen-
schaftlichen Namen verraten. Sie fin-
den zur Saatkrähe auf Seite 30 einen 
erklärenden Beitrag vom Fotografen 
selber. 
Heute findet die 46. (whow!) Vereins-
versammlung des Ortsvereins Seen 
statt. Wie doch die Jahre vorbeirasen! 
Sie sind dazu herzlich eingeladen. Es 
hat ein wenig gerumpelt im Vorstand, 
denn der Zahn der Zeit nagt auch an 
uns  Unermüdlichen. Daher wird es 
heute Abend spannend. Wir merken, 
dass es immer schwieriger wird, Men-
schen zur Freiwilligenarbeit zu gewin-
nen. Woran es liegen mag? Sind wir  
zu sehr ge sättigt von Gutem, dass wir 
nicht mehr hinterfragen, wie es zu-
stande kommt? Orts- und Quartierver-
eine existieren unter anderem auch 
deswegen, weil es jemanden braucht, 
der sich um die Lebensqualität im 
Quartier bzw. im Stadtteil sorgt. Men-
schen, die sich um das Gemeinwohl 
kümmern, sind ein wichtiger Pfeiler 
einer funktionierenden Gesellschaft, 
oft mehr noch als die Politiker «z’Bärn 
obe» oder auch nur im Winterthurer 
Ratshaus unten. Dies, weil sie am Puls 
des Geschehens sind und von der Basis 
her arbeiten. Und so hoffen wir, dass 
der Ortsverein Seen nie wegen Per-
sonalmangels seine  Arbeit für Sie 
 einstellen muss.
So freuen wir uns heute Abend auf 
zahlreiches Erscheinen. Wenn Sie 
 Mitglied werden möchten, melden Sie 
sich bei uns, Sie sind herzlich will-
kommen! Vielleicht wärmen Sie sich 
schon mal mit der Lektüre der Jahres-
berichte des letzten Vereinsjahres vor? 
Die finden Sie ab Seite 6. 
Nun wünsche ich Ihnen eine schöne 
Frühlingszeit! Gaby Nehme

16 Unser Stadtrat liest
 … am Schweizer Vorlesetag

15 Auf zum putzigen  
Eichhörnchenzählen

 … auf Stadtgebiet

39 Die Seemer Flagge
 … ist günstiger geworden!

31 Die FGS 
 … feiert Geburtstag
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Der Chronist für Seen-Neuzuzüger
Unter dieser Rubrik berichtet
der Seemer Bote aus den An-
fängen der Stadtkreiszeitung

Vor 10 Jahren
• Die Einwohnerzahl hat per Anfang 2008 17‘119 Personen 

erreicht.
• Für die Siedlung Griene, welche von jungen Menschen aus-

gebaut wurde, wird ein privater Gestaltungsplan erstellt, weil 
diese Siedlung in der Landwirtschaftszone liegt. 

Vor 20 Jahren
• Das beliebte Tägelmooser Hauswart-Ehepaar Margrit und 

Siegfried Zürcher geht nach 27 Jahren in Pension.
• Am 15. Mai wird die Sportanlage Steinacker eingeweiht.
• Auch in Seen wird die Bevölkerung mit den neuen «Allez-

Hop!»-Kursen fit gehalten.

Vor 30 Jahren
• Das Restaurant Grüntal lädt ein zum Tag der offenen Türe. 

Dies als Abschluss der einjährigen Umbauzeit.
• Die Ludothek zeigt ihre Statistik für 1987: 411 Familien be-

nutzten die Ludothek, 995 Spiele im Angebot, 4725 Spiele 
wurden ausgeliehen.

Vor 40 Jahren
• Herr Jäggli tritt als Bänkliwart ab. Der Vorstand hat neue 

 Betreuer für die Bänkli gefunden:
 H. Huber im Nordosten, F. Meier im Südwesten, A. Koblet und 

K. Dürr in Iberg, Eidberg und Gotzenwil.
• Leserbriefe thematisieren Einkaufszentrum versus kleine 

Detaillisten.
• Das Problem Lotsendienst an der Tösstalstrasse bewegt. 

Viele wollen ihn, aber zu wenige melden sich freiwillig.
• Radio Oberseen gibt Antwort zu den vergangenen Wahlen.

Bernhard Stickel

Aus der Redaktion

www.brockenstube-winterthur.ch

Abholung
Räumung

Schnäppchen

Dienstag bis Freitag
von 14 bis 18 Uhr 
Samstag von 9 bis 16 Uhr

Fröschenweidstrasse 12 
8404 Winterthur
052 233 24 25

Inserat_BSWinterthur_184x82_2017.qxp_Inserat_Winterthur_116x75  31.01.17  10:30  Seite 1

Tinte+Toner für HP, Canon, Epson, Lexmark, Brother
bis 60% günstiger als das Original, gleiche Qualität

Elektro-Wagner, Tösstalstrasse 234, 052 232 24 17
8405 Winterthur-Seen

D r u c k e r z u b e h ö r

www.1aprint-shop.ch
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Einladung zur 
46. Vereinsversammlung
Freizeitanlage, Kanzleistrasse 24

 Mittwoch, 4. April 2018
19.00 Uhr Türöffnung und Apéro
19.30 Uhr Beginn der Versammlung 
 mit anschliessendem kleinem Imbiss
23.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Traktanden
 1. Begrüssung
 2. Wahl der Stimmenzähler
 3. Genehmigung des Protokolls der GV vom 5. April 2017
 4. Abnahme des Jahresberichts 2017
 5. Abnahme der Jahresrechnung 2017 und Erteilung der Décharge  

für den Vorstand
 6. Präsentation des Budgets 2018
 7. Festsetzung der Mitgliederbeiträge für das Jahr 2019
 8. Erneuerungs- und Neuwahlen für Vorstand und Revisionsstelle
 9. Erneuerungswahl des Präsidenten
 10. Behandlung von Anträgen
11. Verschiedenes und Mitteilungen

Das Protokoll der letzten Generalversammlung, der Jahresbericht und die Rechnung liegen 
ab 19 Uhr zur Einsicht auf.

Sie und Ihre Freunde und Bekannten sind herzlich zur Teilnahme an der Vereins versammlung 
eingeladen. Nach dem geschäftlichen Teil offeriert Ihnen der Vorstand einen kleinen 
Imbiss.

Ortsverein Seen
Andy Mörgeli, Präsident
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Damit das Mögliche entsteht, muss immer wieder  
das Unmögliche versucht werden.

Hermann Hesse

Seemer Bote – Jahresbericht 2017
Liebe Mitglieder, geehrte Leserschaft

Beim Seemer Boten laufen die 
Fäden des Reflektierens über 
unser Quartierleben zusammen 
und wir im Redaktionsteam 
staunen immer wieder, wie viel-
fältig es doch ist. Es ist uns eine 
Freude, Ihnen weiterhin 5 Mal 
pro Jahr eine geballte Ladung 
Seemer Colorit in den Brief-
kasten werfen zu dürfen.

Die Februarausgabe startete schon mit einem ganz beson-
deren Titelbild. Es wurde vom Künstler René Naef in ca. 70 Ar-
beitsstunden geschaffen. Ihn portraitierten wir in dieser Aus-
gabe. Überhaupt war diese Ausgabe eine Art Stelldichein 
diverser Künstler. Und wir stellten unseren Lebenskünstler und 
Nachfolger von Bernhard Stickel, Fabian Moor vor, den wir im 
Redaktionsteam herzlich begrüssen konnten. Auch die Ausstel-
lung «Kunst+ Handwerk», die der Ortsverein alle zwei Jahre 
organisiert, bekam zwei pralle Seiten für viele Impressionen. 
Kleine und grosse Künstler waren auch beim Kerzenziehen en-
gagiert, was wir ebenfalls mit einer Fotogalerie würdigten. Die 
CD-Taufe «Trixie und Troll» trägt Seemer Talent in die grosse 
Welt hinaus und war uns einen Bericht wert, den unser Re-
daktions-Elève Lenard Baum hervorragend und selbständig 
umsetzte. Ein geschichtlicher Abriss des Seemer Lebens der 
Familie Bänninger, geschrieben von Hermann Bänninger, gibt 
hochinteressante Einblicke in vergangene, harte Zeiten.

Die Aprilausgabe stand ganz im Zeichen der Berichte und Er-
innerungen ans 2016. Auf der Kursseite wurde Budo vorgestellt, 
eine dem Judo ähnliche Kampfsport-Variante. Vielleicht hat das 
den einen oder anderen jungen Kampftiger animiert, selber 
auch mitzumachen, um seine überschüssige Energie in geord-
nete Bahnen zu lenken? Aus den Vereinsnachrichten hat mich 
der Bericht der Seen Tigers besonders berührt. Sein soziales 
Engagement ist beispielhaft! Wir durften das Kantonalturnfest 
im Tösstal mit Beiträgen begleiten, auch in dieser Nummer. 

Und ein Tier aus der Roten Liste hat es auf unsere Titelseite und 
in die Spalten geschafft: Der Feuersalamander. Ein seens-
würdiger Beitrag war die Geschichte über Rosemarie Luzi-
Dürsteler und ihr Engagement in Nepal. Sie zeigt, wie auch 
kleine Leute Grosses leisten. Und traurigerweise mussten wir 
den Tod von Al Imfeld beklagen, doch statt zu klagen haben wir 
ihn selber sprechen lassen. Im Herbst davor hatten wir ihn ja 
noch in unserer «Seemer Sternstunde» erleben dürfen.

Die Juniausgabe zierte eine Juni-Gewitterzelle direkt über 
Seen, festgehalten von der Vollblutfotografin Sylvia Michel, die 
wir daraufhin natürlich auch der Leserschaft vorgestellt haben. 
Das Resumée über die Vereinsversammlung mit der Verab-
schiedung unseres langjährigen redaktionellen Mitarbeiters 
Bernhard Stickel fanden Sie auf Seite 5. 

In der Septemberausgabe berichteten wir über das vom OVS 
organisierte und durch die Quartierentwicklung unterstützte 
Freilichttheaterstück «Die schwarze Spinne». Zur Abwechslung 
wurde auf der Kursseite von Mägi Inhelder der Kurs Aerobic/
Step Aerobic in Gedichtform vorgestellt. Sicher hat das dem 
einen oder anderen Leser die Lachmuskeln aktiviert. Wir 
 berichteten vom aussergewöhnlichen 1. August, wo uns Stadt-
rätin Barbara Günthard-Meier (FDP) auf dem Sässel beehrte. 
Bernhard Stickel war hautnah dabei, als die altehrwürdige 
Linde beim Restaurant Grüntal gefällt werden musste – mit mo-
dernster Technik.

Das Titelbild der Novemberausgabe zeigte schon, worum es im 
November auch noch geht: Der OVS organisiert in der Freizeit-
anlage das alljährliche Kerzenziehen. Da darf man schon von 
Kunst reden. Wir liessen noch die Daheimgebliebenen an der 
Seemer Sternstunde teilhaben, in der uns Willy Germann in das 
weitläufige Gebiet am Himalaya und Trans-Himalaya entführte. 
Die urchig-archaisch-meditativen Klänge, mit denen er uns am 
Schluss noch eine Diashow präsentierte, lassen sich leider 
nicht zu Papier bringen. Und ein weiterer Todesfall, direkt aus 
den Reihen des Ortvereins, musste vermeldet werden: Hans 
Niedermann, 20 treue lange Jahre unser Bänkliwart, hat seine 
Augen für immer geschlossen. Unser junger Redaktor und 
unser noch jüngerer Redaktions-Schüler Lenard Baum setzten 
sich zusammen zu einem Interview. Denn Fabian Moor hat 
Fabbl TV gegründet und will es zum Fliegen bringen, ein Inter-
net-Fernsehkanal nur mit dem Thema Musik. Alt-Redaktor 
HansPeter Friess, dessen Nachfolgerin ich werden durfte, 
stellte uns den Zeitzeugen Hans Kägi vor, über den ein Buch 
 herausgekommen ist. 

Und so neigte sich das 2017 dem Ende zu und wir aus der 
 Redaktion starten wieder voll durch ins 2018. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Leserschaft für die 
grossartige Lesertreue, bei den Inserierenden für ihre Unter-
stützung, bei der Bevölkerung, dass sie die Inserenten bei ihren 
Einkäufen berücksichtigen und ganz besonders auch für all die 
Spenden, die uns zugekommen sind, denn sie sind ein Spiegel-
bild, wie beliebt der Seemer Bote ist. Und so sind wir wieder zu 
Höchstleistungen angespornt. 

Gaby Nehme  
im Namen des gesamten Redaktionsteams, dankbar

Telefon 052 245 15 45
www.anderegg-immobilien.ch • Römertorstrasse 1 • Winterthur 

Wir sind ein Familienunternehmen – Inhaber:  
Heinz Anderegg, eidg. dipl. Immobilien-Treuhänder

«Der Verkauf Ihrer Immobilie 
ist Vertrauenssache. Wir  

sind Ihre Experten für  
Immobilien.»

Manuel Anderegg Heinz Bächlin

Lokal 
verankert, 

regional 
vernetzt

ins_anderegg_seemerbote_89x82.indd   1 23.08.17   09:54
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Freizeitanlage/Hütte Hofstettweg 
Jahresbericht 2017

Liebe Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser 

Auch im vergangenen Jahr wurde die Freizeitanlage wieder 
rege benutzt, sei es wegen der vielen interessanten Kurse, 
 welche der Ortsverein anbietet, sei es durch die privaten 
 Anbieter wie der Rock’n’Roll Club DAMO, welcher inzwischen  
an vier Abenden pro Woche trainiert, sei es durch den Fünf 
Rhythmen Tanz oder durch den Kinderzirkus Marotte.
Die Wochenenden waren so gut besetzt wie schon länger nicht 
mehr.

Im Sommer gastierte das Theater für den Kanton Zürich in  
der Halle, die Sternstunden wurden wieder durchgeführt und 
auch das Kerzenziehen erfreute erneut viele kleine und grosse 
Gäste.

Wie in den vergangenen Jahren durfte auch wieder eine grosse 
Anzahl Verträge für die Hütte am Hofstettweg ausgestellt 
 werden. Viele MieterInnen trafen sich zu Familienfeiern, 
 Geburtstagen, zu Versammlungen, Lesungen usw und es freut 
mich sehr, dass viele Gäste alle Jahre wieder kommen.

Ende Mai 2017 hat meine langjährige Hauswartin, Priska 
 Jucker, welche in den letzten Jahren noch die Hütte betreute, 
ihren lang verdienten Ruhestand angetreten. Für die vielen 
Stunden, in denen sie sich immer mit viel Freude und Einsatz 
engagierte, möchte ich mich bei ihr sehr bedanken. Doris 
Schoch, welche seit Februar 2015 als Hauswartin für die 
 Freizeitanlage zuständig ist, hat nun neu auch die Aufgabe  
von Priska Jucker übernommen. Auch ihr gilt mein herzlicher 
Dank für die grosse Arbeit, die sie bei jedem Einsatz leistet.

Mit 66 Jahren fängt das Leben an, sang einst Udo Jürgens.  
Das habe ich mir zu Herzen genommmen und so ist es höchste 
Zeit meinen Platz nach 17 Jahren Verwaltungstätigkeit weiter-
zugeben. Viele positive Erinnerungen nehme ich aus diesen 
 vergangenen Jahren mit. Viele interessante Sitzungen mit den 
Kolleginnen und Kollegen aus dem Vorstand liegen hinter mir, 
viele Gespräche mit den Zuständigen der Quartierkultur und 

dem Gebäudeunterhalt, viele Termine mit meinen Hauswart-
innen, den zuständigen Handwerkern und natürlich auch 
 unzählige Telefone und Mails mit den verschiedenen Mietern, 
welche teilweise schon jahrelang immer wieder Verträge 
 abgeschlossen haben. 

Meiner Nachfolgerin, Susanne Palma, wünsche ich eine ebenso 
gute Zeit und viel Freude an ihrer neuen Aufgabe.

Ortsverein Seen Ruth Weidmann

Domenico Chindamo
Ihr Spezialist in Seen seit mehr als 15 Jahren

Tösstalstrasse 234, 8405Winterthur
domenico.chindamo@baloise.ch
Tel. 052 223 01 01

www.baloise.ch
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«Man merkt nie,  
was schon getan wurde,
man sieht immer nur, 
was noch zu tun bleibt.»
 
Manchmal kommt mir dieser Satz von Marie Curie in den 
Sinn, wenn ich am Abend müde von der Arbeit nach 
Hause komme und mich so sehr auf den wohlverdienten 
Feierabend freue. Wenn ich den Satz dann aber nochmals 
genau studiere, so merke ich, dass es eben auch so ist, 
dass das Nichtstun eigentlich nur dann Spass macht, 
wenn man noch so einiges zu erledigen hätte, oder nicht? 
– Wenn Du diesem Gedanken etwas abgewinnen 

kannst ...
– Wenn Du Freude an neuen Tätigkeiten auch neben 

Deiner täglichen Arbeit hast ...
– Wenn Du einfach ein Teil eines tollen Teams von 

 Freiwilligen sein willst, das sich für das gute 
 Zusammenleben in Seen engagiert ... 

... dann bist Du genau der/die Richtige zur Ergänzung 
 unseres verantwortungsbewussten Teams im Vorstand 
des Ortsverein Seen! 
Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann melde Dich 
bitte direkt unter praesident@seen.ch für weitere Infos 
und ein allfälliges Kennenlernen. Schreibe uns kurz, wer 
Du bist, was Du machst und was Deine Motivation ist, 
freiwillig für unseren Verein tätig zu werden. 
Wir freuen uns sehr, Dich kennen zu lernen! 

Andy Mörgeli, Präsident OVS

Liebe Mitglieder, sehr geehrte Leserschaft,

Auch das Ressort Jugend und Familie war umtriebig. So orga-
nisierten wir wieder einmal ein Freilichttheater des Theaters 
Kanton Zürich. Am 8. Juni fand bei schönstem Wetter die Auf-
führung «Die schwarze Spinne» auf der grossen Wiese neben 
der Freizeitanlage statt. Gerne möchte ich mich bei der Quar-
tierentwicklung für ihre Unterstützung bedanken. Auch herz-
lichen Dank an die Amavita-Apotheke für den Vorverkauf. 102 
Zuschauer verfolgten die spannende Inszenierung, wie der 
Leibhaftige ein ganzes Dorf in Geiselhaft nahm. Das TZ bewies 
einmal mehr seine Virtuosität, schwierige Sachverhalte auf die 
Bühne zu adaptieren. Wir hoffen, das TZ auch im 2018 wieder 
auf der Spielwiese begrüssen und erleben zu dürfen.

Wie jedes Jahr bedanken wir als Ortsverein uns bei unserem 
 Helferkreis für das Engagement mit einem Helferausflug, dem 
auch an diesem 28. Oktober 20 Helfende teilnahmen. Zuerst 
 irrten wir im «Geheimgang 188» umher, erlebten eine span-
nende Geschichte mit Rätselspass. Ein Boxenstop im Aus-
tralien-Restaurant «Outback» diente dem Erzählen und Aus-
tauschen und einem feinen Apéro. Um die so gewonnenen 
Kalorien wieder abzuarbeiten, dislozierten wir zu Fuss ins 
 Restaurant «La Pergola», wo wir mit einem tollen Abendessen 

Ressort Jugend und Familie –
Jahresbericht 2017

verwöhnt wurden. Und so endete dieser Ausflug als voller 
 Erfolg für alle Beteiligten.

Der Räbeliechtliumzug vom 7. November, wie stets in Zu-
sammenarbeit mit dem Schulhaus Steinacker organisiert, hat 
diesmal rekordverdächtige 12 (!) Schulklassen auf den Plan ge-
rufen: 5 «Chindsgi»-Klassen und 7 Unterstufe-Klassen, was 
etwa 300 Kinder waren. Zum Vergleich: Bisher waren es jeweils 
5-8 Klassen. Wenn man dann noch die begleitenden Erwachse-
nen, Helfer und Lehrer dazu zählt, haben ca. 650 Menschen am 
Umzug teilgenommen. 450 Hotdogs wurden verdrückt und alle 
bekamen einen Punsch, alles gesponsert vom Ortsverein Seen. 
Diesmal führte der Weg auf eine neue Route: Mattenbach- 
weg – Heinrich-Bosshard-Strasse – Steinackerweg – Waldegg-
strasse – Waldeggweg – Mattenbachweg – Schulhaus Stein-
acker. Auch der Musikverein begleitete die ansehnliche Zahl 
Kinder mit ihren kunstvoll geschnitzten Räben. Neu begleite-
ten noch drei Tambouren den Umzug. Noch hat mit der neuen 
Route nicht alles wunschgemäss geklappt, es gab auch lange 
Wartezeiten. Und die ganz Schlauen haben gleich klassenweise 
ganz selbständig eine Abkürzung der Route vorgenommen. Wir 
werden das alles noch optimieren.
Wir möchten uns ganz herzlich bei den Kindern aus den drei 
6.-Klassen bedanken, die so fleissig bei der HotDog-Abgabe und 
beim Punsch-Verteilen mitgeholfen haben. Aber auch all jenen, 
die beim Aufstellen, Aufräumen, als Posten auf der Route und 
bei HotDog und Punsch mit zugepackt haben, gilt unser grosses 
Dankeschön.

Am 6. Dezember hiess es wieder: De Samichlaus chunnt!  
Und zwar in die Scheune von Anita und Christian Müller. Alles 
Material wurde vom Ortsverein gesponsert und Müllers haben 
den Vorplatz wunderschön weihnachtlich, auch mit Tannen, de-
koriert. Dieses Jahr gab es erstmals eine Feuerstelle, die zum 
Würstebraten einlud. Im Nu waren 100 Bratwürste gebrutzelt 
und vertilgt worden. Und ein feiner Punsch wärmte von innen. 
Nachdem der Samichlaus mit seinem Gehilfen, dem Schmutzli, 
eine Geschichte erzählt hatte, durften die Kinder ihre Sprüch-
lein und Liedli vortragen und alle bekamen einen Chlaussack 
mit feinen Nüssen, Manderinli und Schleckwaren mit auf den 
Weg. 95 Chlaussäcke wurden abgegeben, so schätzen wir, dass 
95 Kinder gekommen waren.

Der Samichlaus und der Schmutzli sind gekommen. Der Sami-
chlaus hat eine Geschichte erzählt. Es war eine wunderschöne 
Stimmung und sicher waren auch alle sehr zufrieden.

Anita und Christian Müller, ihr habt das wieder einmal genial 
und toll organisiert und Eure wunderschönen Dekorationen 
sind einfach jedes Jahr ein Genuss! Danke, danke, danke!

Auch im 2018 wird der Ortverein diese Anlässe durchführen. 

Ortsverein Seen Arlette Rossi
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Kurse – Jahresbericht 2017
Liebe Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser

Wieder ist ein spannendes und 
 ereignisreiches Jahr vorbei, und 
 wieder ist es an der Zeit, den 
 Jahresbericht für den Seemer 
Boten zu schreiben. 

Die Kurse florieren, und dement-
sprechend ist die Teilnehmerzahl. 
550 Personen besuchen wöchent-
lich einen Kurs. Manche von ihnen 
sogar zwei oder gar drei. 

Zurzeit bieten wir 7 Sprachkurse, 13 Kinderkurse, 16 Be-
wegungskurse für Erwachsene und 7 Senioren-Fitness-Kurse 
an. Das Total der Kurse beläuft sich auf 43. Diese 43 Kurse wer-
den geleitet von 17 Kursleiterinnen und 2 Kursleiter. 4 Kinder-
betreuerinnen helfen fleissig mit, den Aerobic-Kurs und das 
Konditionstraining am Mittwochmorgen, das Muki-Turnen  
am Donnerstagmorgen und den Fitness-Cocktail am Freitag-
morgen zu unterstützen. Liebevoll werden die Kinder in der 
Halle nebenan betreut, währenddessen die Mütter beruhigt ins 
Training gehen können.

Wie gefällt Ihnen die aktuelle Berichterstattung im Seemer 
Boten: «Aus Sicht eines Kursteilnehmers»? Der erste Bericht 
wurde übers Boot-Camp-Training für Männer geschrieben. Es 
folgten weitere Berichte übers Budo, MuKi-Turnen, Aerobic/
Step-Aerobic, Gymnastik mit Rückenfitness und Spanisch. Ich 
freue mich immer wieder auf interessante Beiträge zu unseren 
Kursen. 

Hier eine kleine Vorschau über die neuen Kurse:

– Windelhopser ab dem 1. Schritt bis 3 Jahre, 
 neu ab 7. Mai, geleitet von Mascia Müller-Meier, 
– Italienisch für Anfänger, neu ab 9. Mai, geleitet  

von Elisabeth Scheuring
– Yoga, neu ab 20. August, geleitet von Gisela Wehrli
– Spanisch für Anfänger, neu ab 21. August, geleitet  

von  Angela Mercado.

Ein grosses Dankeschön geht an alle Kursleiter(-innen) und 
 Kinderbetreuerinnen für die wöchentliche Arbeit, die mit viel 
Elan und Engagement ausgeführt wird. 

Nun freue ich mich auf ein weiteres Jahr mit tollen Kursen und 
vielen Kursteilnehmern!

Ortsverein Seen Karin Stiefel Schnyder

Kerzenziehen – Jahresbericht 2017
Sehr geehrte Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser

Wie jedes Jahr fand im November das Kerzenziehen in der alten 
Turnhalle statt. 31 Freiwillige wirkten mit. Die Turnhalle muss 
eingerichtet und am Schluss wieder aufgeräumt werden, die 
Dochte und Wachs müssen vorbereitet werden, die Kerzen-
ziehenden werden unterstützt beim Verzieren und Gestalten 
der Kerzen... eine schöne und intensive Zeit für alle Mithelfen-
den, ohne diese Unterstützung wäre dieser Anlass gar nicht 
durchführbar. Auch an dieser Stelle ein grosses Dankeschön 
vom Ortsverein.

Fast 3000 Franken durften dem Ortsverein übergeben werden. 
Der Ortsverein unterstützt mit diesem Betrag wieder Aktivi-
täten und Anlässe für Kinder und Jugendliche, z.B. der Besuch 
des Samichlauses, der Räbeliechtliumzug. Auch das Abenteuer 
Hüttenbau wird finanziell unterstützt.

Ortsverein Seen  Lucia Fritsche, Vizepräsidentin

5. Seemer Landsgemeinde
Mittwoch, 26. September 2018
in der Freizeitanlage Kanzleistrasse 
19.30 –22.00 Uhr  
Podiumsdiskussion mit allen Stadträten  
von Winterthur

Am Mittwoch, 26. September 2018 wird in der Freizeit-
anlage Kanzleistrasse die fünfte Landsgemeinde vom 
Ortsverein organisiert. Der vollständige Stadtrat wird 
Stellung nehmen zu aktuellen Problemen und Anliegen 
in unserem Stadtkreis.

Stellen Sie Ihre Fragen!

Bis 28. August können Sie Fragen schriftlich einreichen. 
Diese werden im ersten Teil des Abends beantwortet, 
während im zweiten Teil das Publikum zusätzlich die 
 Gelegenheit erhält, Anliegen ad-hoc vorzubringen.

Schriftliche Fragen richten Sie unter Angabe von 
Name, Beruf, Adresse bis 19. September 2018 an: 
Lucia Fritsche
Im Oberstadel 18
8405 Winterthur 

oder per E-Mail: luciafritsche@hotmail.com

Der Ortsverein freut sich auf eine aktive Beteiligung der 
Bevölkerung an dieser direkten Aussprache mit unse-
ren städtischen Behörden.

Der Ortsverein Seen 
lädt die Seemer Bevölkerung ein zur
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Mäntigmorge 
Vom Nüni bis am Zäni macht ‘s Hanni ois fit:
E Rundi mit Musig im Takt und im Schritt,
dänn tüemer ois schtrecke, gönd abe und ue
nach linggs und nach rächts, es isch nonig gnue,
mit Bäll und mit Bänder gahts wiiter mit Gnuss,
so bliibet d’Bei und au ’s Hirni im Schuss!

Mier ligget uf d’Matte – aber nöd zum Massiere –
mer müend no de Buuch und d’Wädli trainiere!
Dänn git’s churz no es Gschtöhn bis all wieder schtönd,
aber dänn zfride und glücklich heizue gönd.

Hanni, mir alli danket Dier ganz fescht,
dass Du so vill Ideè und Geduld mit ois häsch.
Mier freued ois, ’s isch würkli wahr,
gäll, mir machet so wiiter im nächschte Jahr!

M.B.

Informationen zu den Kursangeboten des Ortsvereins

Auskünfte und Anmeldungen: 
Karin Stiefel Schnyder
Waldeggstrasse 33a 
8405 Winterthur  
Tel. 052 232 87 83
www.seen.ch/kursangebote

MuKi-Turnen, Kinderturnen: 
Dagmar Zani, Kirchackerstrasse 77, 8405 Winterthur 
Tel. 052 232 07 97, dagi.zani@gmx.ch 
Ursula Kübler, Nussberg, 8418 Schlatt, Tel. 052 232 25 19

Ausgebucht sind momentan folgende Kurse: 
Gesundheits-Gymnastik 65+, Nr. 60122 (Hanni Zahnd)
«ALL IN ONE» Konditionstraining, 60128 (Tatiana Starc)
Pilates, Nr. 60131 (Tamina Meier-Frei)
Yoga Kurse, Nrn. 60137, 60138, 60139 (Renata Wächter)
Aerobic, Step Aerobic, Nr. 60165 (Karin Stiefel)
Aerobic, Step Aerobic, Nr. 60184 (Karin Stiefel)
Sanfte Gymnastik 70+, Nr. 60182 (Vreni Jordi)
Für alle Kurse besteht eine Warteliste.

Allgemeine Informationen und Erklärungen
1. Kursbeschreibungen siehe www.seen.ch/Kursangebote 

2. Eintritt laufend möglich, keine Kurse während Schulferien 
3. Anz. TN = abhängig von Anzahl Teilnehmer; Preise pro Semester
4. A = Altes Schulhaus, Sägeweg 3, B = Turnhalle Büelhofstrasse, 
C = Freizeitanlage Kanzleistrasse, 
D = Michaelschule, Floren strasse 11, E = Altersheim St.Urban, 
F = Pfingstmission, Hinterdorfstrasse 58

Regula Marinaro, Tösstalstrasse 261, 8405 Winterthur
Tel. 052 232 48 48 • HAUSLIEFERDIENST •  vorhanden.

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 8.00 –12.15 h, 13.45 –18.00 h, Sa. 9.00 –12.15 h
Kompetent, schnell und freundlich, mit persönlicher Note.

Gymnastikgruppe Montagmorgen

In unserer Wohnanlage wollen wir 
Begegnungen schaffen und das 
Bühlwiesen Quartier beleben. Dafür 
suchen wir für unsere drei Ateliers 
eine Nutzung aus dem Quartier, für 
das Quartier. Wir wünschen uns ein 
Kleingewerbe mit Kundschaft aus 
dem Quartier.
Die drei Ateliers sind 16.9 m2 und 
19.2 m2 gross. Sie verfügen über 
einen direkten Gartenzugang, ein 
Lavabo / Wasseranschluss sowie ein 
Kellerabteil. Zudem steht im Unter-
geschoss ein WC zur Mitbenützung 
zur Verfügung.

Weitere Infos: www.gruenmatt.ch

ATELIERRÄUME ZU VERMIETEN

Miete Netto ab CHF 500.-. 

oder info@mueller-schuhmacher.ch
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Nr. Kurs 1 Leitung Zeit Tag 2 Kosten 3 Wo 4

60106 Englisch mittlere Stufe (B1/B2) Barbara Falck 09.00 – 09.55 Montag Anz. TN A

60104 Englisch Elementarstufe (A2) Barbara Falck 09.00 – 09.55 Donnerstag Anz. TN A

60105 Englisch für Fortgeschrittene (B2/C1) Barbara Falck 10.00 – 10.55 Donnerstag Anz. TN A

60109 Italienisch Konversationskurs Elisabeth Scheuring 10.00 – 11.00 Mittwoch Anz. TN A

60117 Spanisch für Anfänger (4. Semester) Angela Mercado 18.20 – 19.20 Dienstag Anz. TN A

60116 Spanisch mittlere Stufe Angela Mercado 18.20 – 19.20 Mittwoch Anz. TN A

60107 Englisch für Anfänger (2. Semester) Angela Mercado 19.30 – 20.30 Mittwoch Anz. TN A

60156 MuKi-Singen ab 2 Jahren Mascia Müller-Meier 10.00 – 10.50 Freitag Fr. 150.– A

60154 Kindergarten-Singen Mascia Müller-Meier 14.00 – 14.50 Freitag Fr. 150.– A

60149 Kreativer Tanz für Kinder 3 – 4 Jahre Nadja Heim 14.00 – 14.50 Montag Fr. 150.– C

60140 Kreativer Tanz für Kinder 5 – 7 Jahre Nadja Heim 15.00 – 15.50 Montag Fr. 150.– C

60151 Kinderturnen für Kinder im Kindergarten D. Zani und U. Kübler 16.25 – 17.10 Donnerstag Fr. 100.– B

60160 Kinderturnen für Kinder im Kindergarten D. Zani und U. Kübler 17.15 – 18.00 Donnerstag Fr. 100.– B

60145 MuKi-Turnen ab 3 Jahren Dagmar Zani 14.00 – 14.50 Dienstag Fr. 100.– C

60146 MuKi-Turnen ab 3 Jahren Dagmar Zani 15.00 – 15.50 Dienstag Fr. 100.– C

60162 MuKi-Turnen ab 3 Jahren Dagmar Zani 08.45 – 09.35 Donnerstag Fr. 100.– C

60163 MuKi-Turnen ab 3 Jahren (Kinderbetreuung) Dagmar Zani 09.40 – 10.30 Donnerstag Fr. 100.– C

60164 MuKi-Turnen ab 3 Jahren Dagmar Zani 10.35 – 11.25 Donnerstag Fr. 100.– C

60175 Budo für Anfänger, ab 1. Klasse Reto Della Casa 17.15 – 18.15 Montag Fr. 150.– D

60176 Budo für Fortgeschrittene Reto Della Casa 18.30 –19.30 Montag Fr. 150.– D

60126 Boot Camp Training für Männer
Ein intensives Kraft- und Konditionstraining
für Männer

Christian Huber 18.30 – 19.20 Montag Fr. 150.– C

60155 Fitness-Cocktail (Kinderbetreuung)
Eine Mischung aus Konditionstraining,
Step-Aerobic, Aerobic, Kräftigungs-  
und Stabilisationsübungen, Stretching.

Tatiana Starc oder
Karin Stiefel

10.00 – 10.50 Freitag Fr. 150.– C

60186 «ALL IN ONE» Konditionstraining Tatiana Starc 09.00 – 09.50 Freitag Fr. 150.– C

60166 Aerobic, Step Aerobic, Kräftigungsübungen,
Dehnen

Karin Stiefel 08.00 – 08.50 Montag Fr. 150.– C

60135 Fit um 8  Das funktionelle Fitness-Training  
für einen  optimalen Start in den Tag!

Hanni Zahnd 08.00 – 08.50 Dienstag Fr. 150.– C

60132 Gymnastik und Tanz Hanni Zahnd 09.00 – 09.50 Dienstag Fr. 150.– C

60129 Piloga, Pilates mit Yoga-Elementen Tamina Meier-Frei 16.00 – 16.50 Donnerstag Fr. 150.– C

60127 Pilates Tamina Meier-Frei 17.00 – 17.50 Donnerstag Fr. 150.– C

60130 Yoga  Gelenk- und rückenschonendes Yoga, 
auch für Späteinsteiger geeignet.

Gisela Wehrli 18.00 – 18.50 Donnerstag Fr. 150.– C

60177 Aktiv 60 Plus  Lebensqualität im Alter durch  
Kraft- und Koordinationstraining. 

Anita Müller 10.00 – 10.50 Mittwoch Fr. 150.– C

60123 Gymnastik mit Rückenfitness Anita Müller oder
Elsbeth Harlacher

09.00 – 09.50 Donnerstag Fr. 150.– E

60157 Gymnastik mit Rückenfitness Irene Wirth 09.00 – 09.50 Mittwoch Fr. 150.– F

60158 Sanfte Gymnastik 70+ Irene Wirth 10.00 – 10.50 Mittwoch Fr. 150.– F

60121 Gesundheits-Gymnastik 70+ Hanni Zahnd 09.00 – 09.50 Montag Fr. 150.– C

60108 Italienisch für Anfänger Elisabeth Scheuring 09.00 – 10.00 Mittwoch
NEU ab 9.5.18

Anz. TN A

60142 Windelhopser ab dem 1. Schritt bis 3 Jahre Mascia Müller-Meier 16.00 – 16.50 Montag
NEU ab 7.5.18

Fr. 150.– C

60161 Yoga Gisela Wehrli 19.45 – 20.45 Montag
NEU ab 20.8.18

Fr. 150.– D

60115 Spanisch für Anfänger Angela Mercado 19.30 – 20.30 Dienstag
NEU ab 21.8.18

Anz. TN A
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L’italiano

Kleingruppen-
Italienischkurse in Seen 

an der Tösstalstrasse 261 

www.darosina.ch

E-Mail: info@darosina.ch 

Tel. 052 233 98 41 

bis zu 70 Personen 
Feste feiern

Täglich geöffnet
Seenerstrasse 191, 8405 Winterthur

Tel. 052 234 85 00
www.altersheim-st-urban.ch

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

# 052 534 41 31
www.fl exo-handlauf.ch

Flexo-Handlauf
Seenerstrasse 201
8405 Winterthur

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

Datum
   Anmeldung
   Kosten

Vereinsversammlung: Freitag, 6. April 2018
Es sind alle Mitglieder, und solche, die es werden 
 möchten, herzlich zur Versammlung im Hölderli 
 eingeladen. Schauen auch Sie vorbei.

Nach der GV: Lotto-Match mit attraktiven Preisen

19.00 Uhr 
Apéro

19.30 Uhr
Versammlung

Muttertags-Zmorge «à discrétion»
in der Freizeitanlage «im Hölderli».
Wir sind da mit unserem grossen Frühstücks-Buffet 
für Sie und Ihre Familie und freuen uns, Sie bewirten 
zu dürfen.
Es ist von Vorteil, einen Platz zu reservieren.
Aber auch ohne vorherige Anmeldung sind Sie 
 herzlich willkommen.

Sonntag,
13. Mai
ab 9.00 Uhr

Anmeldung:
Sonya Tollardo, 
079 312 41 94

Kosten:
Erwachsene  
Fr. 19.–
Kinder bis 12 J. 
pro  Altersj. Fr. 1.–

15. Kinderflohmarkt im Hölderli
Hier verkaufen Kinder ihre Spielsachen.  
Der Flohmarkt findet auf dem grossen Parkplatz  
vor der Freizeitanlage statt, bei schlechter Witterung 
unter dem Vordach. Die Platzzahl ist beschränkt. 
(Es besteht keine Möglichkeit zum Parkieren bei der 
Anlage.)

Für Käufer besteht kein Einlass vor 14.00 Uhr. 

Mittwoch, 
23. Mai,
14.00 –15.30

Telefonische 
Anmeldung
bis 22. Mai bei:
Sonya Tollardo, 
079 312 41 94
(keine SMS)

Kosten pro Platz 
Fr. 2.– (1,5 x1,5m)

Vermietung Freizeitanlage Hölderli
Die Anlage kann für private Veranstaltungen in 
 geschlossener Gesellschaft gemietet werden, 
wie Hochzeiten,  Geburtstage usw.

Die Freizeitanlage bietet Ihnen einen grossen Saal  
mit Platz für ca. 90 Personen und verfügt über  
eine grosszügige Küche mit Kaffee- und Abwasch - 
 maschine, Garderobe und WC-Anlagen.

Im Freien befindet sich ein gedeckter Hartplatz mit 
Festbänken und eine grosse freistehende Grillstelle. 

Der Kinderspielplatz, ein Ping-Pong-Tisch und viel 
Rasen begeistern auch die kleinen Gäste.

Kontaktstelle: 
Doris Zehnder, Tel. 052 233 53 78 
doris.zehnder63@bluewin.ch
Bitte beachten Sie vorab den Belegungsplan unter
www.wingertli.ch/belegungsplan

Dringend gesucht…
1 bis 2 Personen für die 
Leitung des Kerzenziehens 2018.
Helfer(-innen) stehen zur Verfügung. 
Infos: Jasmine Haug,  
Tel. 052 233 00 65 oder 076 436 97 77

Aktivität
Kursbeschreibung

www.wingertli.ch

Macht Ihnen das Jassen Spass und suchen Sie gleichzeitig ein paar gemütliche Stunden?
Dann laden wir Sie herzlich ein, bei uns vorbeizukommen und teilzunehmen an der 

Jassmeisterschaft des Quartiervereins Wingertli
Wir jassen zwei Mal pro Monat und suchen nach neuen Teilnehmer(-innen).
Die nächsten Daten: 4./18. April, 2./16./30. Mai, 13./27. Juni. 
Wir treffen uns jeweils um 13.30 Uhr.

Melden Sie sich bei Vreni Frieden, Tel. 052 232 98 71, oder kommen Sie einfach vorbei.
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Aktivitäten in der FZA Chiesgrueb Iberg
Datum Anlass Zeit Informationen/Bemerkungen

18. April Chasperlitheater 14.00 –16.00 De Chasper chunnt uf Iberg.
Siehe separaten Flyer.

23. bis
26. April

Musiktheater-Workshop 
und Aufführung

09.30 –12.00 Theater-Workshop für Schulkinder.
(Siehe Anzeige auf der nächsten Seite.)

26. April Überraschungs-Theater 14.00 – ca. 15.00 Aufführung vom Theater-Workshop für Familien plus anschliessend Basteln.
Alle sind herzlich willkommen! (Siehe Anzeige auf der nächsten Seite.)

8. Mai Seniorentreff 14.00 –17.00 Kaffee und Kuchen.

26. Mai Iberger Frühlingsmärt 10.00 –17.00 Verkauf von Honig, Gebäck, gestrickter Ware und vielem mehr. 
Alles von Iberger Produzenten. (Siehe Anzeige unten.)

5. Juni Seniorentreff 14.00 –17.00 Kaffee und Kuchen.

Generalversammlung 2018
Die ordentliche Generalversammlung findet statt am

Donnerstag, 5. April 2018, 19.30 Uhr in der Freizeitanlage Chiesgrueb, Iberg (Weierstrasse 95)

Anmerkung zu den Wahlen:
• Ruth Erzinger hat sich nach 10 Jahren Vorstandsarbeit  entschieden, von ihrem Amt als Kassierin zurückzutreten. 
 Wir suchen einen würdigen Nachfolger für das Amt. 
• Die Ortsvertretung Iberg ist seit geraumer Zeit vakant. Auch hier suchen wir Ersatz. 
• Ebenfalls suchen wir eine(n) neue(n) Revisorin/Revisor.

Interessierte melden sich bitte bei mir vor der General versammlung zwecks Vorstellung des jeweiligen Amtes per 
E-Mail: 
marcel.derron@bluewin.ch. 
 Einwohnerverein Iberg Eidberg Gotzenwil Weierhöhe Sennhof

Marcel Derron, Präsident

morgen Abend!

8405 Winterthur
Büelhofstrasse 28
052 232 50 20
079 672 63 78
rolandgehringer@
bluewin.ch
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Schule Aussenwachten 
Schulhaus Sennhof, Samstag, 2. Juni 2018 

11.00 Uhr bis 15.30 Uhr 

Juhuii bald ist es soweit! 
Die Schüler/innen haben Diverses mit Hilfe der Lehrer/innen und Eltern hergestellt und freuen sich, die Gegenstände 

zu verkaufen. Es finden auch Theater-, Gesangs- und Tanzdarbietungen sowie Spiele und Basteleien statt. 

Für Verköstigung ist gesorgt (Bratwürste, Hotdog, Kuchenbuffet,  
Fruchtspiesse, Sirup-Bar, Mineralwasser und Kaffee). Der Anlass findet bei jeder Witterung statt. 

Wir freuen uns auf kleine und grosse Besucher! 

Wir empfehlen die Anreise mit den ÖV!

Veranstalter: Elternrat und Schule Aussenwachten
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In einer gemeinsamen Aktion der Schweizerischen Gesell-
schaft für Wildtierbiologie und dem Projekt StadtWildTiere 
sind alle grossen und kleinen Wildtierbeobachtenden auf-
gefordert, Sichtungen von Eichhörnchen in und rund um 
 Winterthur zu melden. Sämtliche Meldungen werden zusam-
mengefasst im neuen Säugetieratlas festgehalten, der insbe-
sondere Auskunft über die Verbreitung der Farbevariationen 
des Eichhörnchens geben möchte. Das Naturmuseum Winter-
thur  beteiligt sich an der «Aktion Eichhörnchen» und lässt 
aus serdem Erkenntnisse aus den Meldungen in die eigens 
kon zipierte Wechselausstellung im kommenden Herbst 2018 
einfliessen. 

Wildtierbeobachtungen können auf der Plattform winterthur.
stadtwildtiere.ch rasch und unkompliziert eingetragen werden. 
Dabei werden Ort, Datum und das vermutete Tier angegeben. 
Sämtliche Beobachtungen werden dabei auf einer interaktiven 
Karte markiert. Mit der lokalen Sammlung von Beobachtungen 
lässt sich sehr genau ablesen, welchen Wildtieren man in der 
eigenen Strasse begegnen kann. Die Meldungen tragen in der 
«Aktion Eichhörnchen» nun dazu bei, eine landesweite Ver-
breitungskarte der beiden Eichhörnchen-Farbvarianten für den 
neuen Säugetieratlas zu erstellen. 

Im Fokus steht die Farbe der Eichhörnchen
Haben Sie auf dem Spaziergang ein Eichhörnchen entdeckt? 
Oder können Sie gar von Ihrem Fenster aus eines beobachten? 
Welche Farbe hatte das Fell des Tieres, fuchsrot oder braun-

«Aktion Eichhörnchen»: Beobachtung und Farbbestimmung
Ein Beitrag für den neuen Säugetieratlas

schwarz? Unsere einheimischen Eichhörnchen kommen in 
 unterschiedlichen Farbtypen vor. Das Fell auf der Oberseite 
 variiert von fuchsrot bis braunschwarz, die Unterseite bleibt 
dabei immer weiss. Die Fellfarbe gibt Hinweise auf die Ver-
breitung der einheimischen Eichhörnchen: Tiere in höheren 
Lagen sind häufiger dunkel, solche in tieferen Lagen eher rot. 
Es können aber auch beide Farbvarianten nebeneinander 
vorkommen.

Meldungen mit Farbangabe des Eichhörnchens auf 
winterthur.stadtwildtiere.ch
Seit Oktober 2017 werden bei Einträgen auf der Plattform win-
terthur.stadtwildtiere.ch alle Eichhörnchen-Beobachtungen 

wenn möglich mit der entsprechenden Färbung ausgewiesen. 
Es ist deshalb besonders interessant, die Meldungen mit einem 
Foto zu versehen. Auch ein verwackeltes Bild mit der Kamera 
des Smartphones lässt die Färbung eindeutig bestimmen und 
hilft bei diesem «Citizen Science»-Projekt. 

1995 erschien der erste Atlas der Säugetiere der Schweiz.  
Das Nachschlagewerk ist seit langem vergriffen und in vielen 
Bereichen nicht mehr aktuell. Auf Initiative der Schweize-
rischen Gesellschaft für Wildtierbiologie SGW-SSBF soll des-
halb ein neuer Säugetieratlas entstehen. Auch das Natur-
museum Winterthur beteiligt sich über die diesjährige «Aktion 
Eichhörnchen» in Winterthur am Projekt. Alle Meldungen,  
die auf der vom Naturmuseum Winterthur unterstützten Platt-
form winterthur.stadtwildtiere.ch oder unter säugetieratlas. 
wildenachbarn.ch bis Ende 2018 eingetragen werden, erschei-
nen in den Verbreitungskarten des neuen Atlas. 

Nach aktuellem Stand sind rund um Seen bereits einige Tiere 
gemeldet worden:

Neben dem neuen Säugetieratlas werden die Winterthurer 
Eichhörnchen-Beobachtungen auch in die Erarbeitung einer 
neuen Wechselausstellung am Naturmuseum Winterthur ein-
fliessen. Die Eröffnung dieser Ausstellung findet am 22. Sep-
tember 2018 statt. Neben der Verbreitung der Eichhörnchen in 
Winterthur beinhaltet sie vor allem fundierte Grundlagen zur 
Lebensweise der Eichhörnchen mit einer Fülle von Bildern und 
Objekten. Vor und während der Ausstellung im Museum wird 
das Naturmuseum Winterthur in Zusammenarbeit mit Stadt-
grün auch draussen an einigen ausgewählten Standorten in der 
Stadt die flinken Baumbewohner vorstellen. Das Jahr 2018 steht 
in Winterthur im Zeichen des Eichhörnchens und wir freuen uns 
auf möglichst viele Beobachtungen aus Seen!

Eichhörnchen Farbvariante braun-schwarz.  
(Bild: Cornelia Hürzeler / stadtwildtiere.ch)

Verbreitungskarte Eichhörnchen in Seen. (Bild: winterthur.stadtwildtiere.ch)

Weitere Informationen:

http://winterthur.stadtwildtiere.ch/
http://säugetieratlas.wildenachbarn.ch/
https://naturwissenschaften.ch/organisations/sgw-ssbf
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Migros, Denner, H & M, Esprit und 20 wei-
tere Fachgeschäfte heissen Sie willkommen.

Alles, was das Herz begehrt

Montag – Freitag 8.30 – 19.00 Uhr, 
Donnerstag 8.30 – 20.00 Uhr, 
Samstag 8.00 – 17.00 Uhr. 

Kanzleistrasse 23
8405 Winterthur     

www.shopping-seen.ch

 

Wer sucht, 
gewinnt!
Erkennen Sie, wo diesmal das Foto im Shopping Seen gemacht 
wurde? Suchen Sie mit! Bestimmt haben Sie diese Schilder 
schon einmal gesehen … 

 

Gefunden? Dann schreiben Sie die Lösung in das dafür vor-
gesehene Feld. Füllen Sie ausserdem den Coupon aus und werfen 
Sie ihn in die Wettbewerbsurne im Erdgeschoss. 
Wir verlosen Einkaufsgutscheine im Wert von CHF 
50.– für das Shopping Seen! 

Lösung:

Vorname:

Name:

Strasse:

PLZ, Ort:

E-Mail:

Telefon:

Einfach ausfüllen und im Shopping 
Seen in die Wettbewerbsurne werfen. 
Teilnahmeschluss: 31. März 2010

Wettbewerb Now Open: 
FÜR KLEINE GESCHENKE UND 
GROSSE SCHMUCKTRÄUME

In der Bijouterie Châlet fi ndet garantiert jeder Kunde 
sein Lieblingsstück – ob fürs kleine oder fürs grosse 
Portemonnaie. Eine schöne Auswahl an Silber- und 
Goldschmuck komplettiert das Angebot im Shopping 
Seen seit Ende des letzten Jahres.

Ganz nach dem Motto «Totally sexy» präsentiert 
sich seit November 2009 der neue Store des in-
ternationalen Fashionlabels Tally Weijl im Center. 
Auf 130 Quadratmetern gibt’s «totally sexy» 
Trendfashion, Basic Outfi ts, Accessoires und 
Jeans in allen Variationen.

Es wurde auch Zeit, dass das In-Label in Seen 
sesshaft  wird, denn Tally Weijl ist mit über 560 
Stores in 30 Ländern vertreten, davon befi nden 
sich 75 Stores in der Schweiz. 2009 wurde wie-
der stark expandiert – über 100 Stores wurden 
im letzten Jahr weltweit eröff net. Für dieses Jahr 
sind weitere 120 neue Stores geplant. Das Unter-
nehmen wurde 1984 durch Tally Elfassi-Weijl und 
Beat Grüring gegründet. Der Hauptsitz befi ndet 
sich in Basel, das Designcenter in der Modemet-
ropole Paris. Tally Weijl beschäft igt weltweit über 
2000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

Paris, Basel, Seen: 
TALLY WEiJL NEU IM CENTER 

Publireportage
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Erweiterung Bibliothek Seen 

Die Quartierbibliothek in Seen soll er-
weitert und saniert werden. Neu dazu  
kommen die ehemaligen Räumlichkei-
ten des Stadtammann- und Betreibungs-
amtes Seen. Die verschiedenen Bereiche 
der Bibliothek werden auf einem Geschoss 
platziert und behindertengerecht ausge-
baut. Die Ludothek verbleibt an ihrem jet-
zigen Standort. Die  beiden Wohnungen 
im Obergeschoss werden zu einer gross-
zügigen Wohnung zusammengefasst. Das 
Projekt respektiert einerseits die Bedürf-
nisse der verschiedenen Nutzenden und 
ermöglicht andererseits einen angemes-
senen Umgang mit der historischen Ge-
bäudesubstanz. Der Stadtrat hat einen 
entsprechenden Antrag an den Grossen 
Gemeinderat weitergeleitet. 
Quelle: Städische News

Unsere nächsten Veranstaltungen

Mittwoch, 24.2.2010, 17.15 Uhr  
Geschichtenkiste Spezial: 
Hören-Sehen-Verstehen
Geschichten für Kinder von 3 bis 
6 Jahren in spanischer Sprache

Mittwoch, 1.3.2010, 17.15 Uhr
Geschichtenkiste 
Für Kinder von 3 bis 6 Jahren

Samstag, 6.3./13.3./20.3.2010, 09.30 Uhr
Bücherzwerge
Fingerspiele und Kinderverse
Für Kleinkinder von 12 bis 24 
Monaten mit ihren Eltern  
(mit Anmeldung)  

Montag, 22.3.2010, 10 Uhr
Dienstag, 23.3.2010, 10 Uhr
Mittwoch, 24.3.2010, 10 Uhr
Donnerstag, 25.3.2010, 10 Uhr
Miniclub im Frühling
Für Kinder von 2 bis 4 Jahren mit 
Begleitung
(mit Anmeldung) 

Donnerstag, 25.3.2010, 19.30 Uhr
Suppengeschichten
Suppe und Geschichten zum 
Frühlingsanfang
für Erwachsene

Mittwoch, 7.4.2010, 17.15 Uhr
Kamishibai im Frühling
Barbara Lütolf-Sonn erzählt mit dem 
japanischen Geschichtenkoffer
Für Kinder von ca. 4 bis 7 Jahren

Mittwoch, 14.4.2010, 17.15 Uhr
Geschichtenkiste Spezial: 
Hören-Sehen-Verstehen
Geschichten für Kinder von 
3 bis 6 Jahren in türkischer Sprache

Dienstag, 20.4.2010, 14 Uhr
Dienstag, 27.4.2010, 14 Uhr
Hörzeit in den Frühlingsferien
Feriengeschichten für Kinder von 
6 bis 9 Jahren

Seemerin stellt 
ersten Gedichtband vor
Hanni Friess

In früheren Ausgaben des Seemer 
Boten haben wir wiederholt auf Neu-
erscheinungen von Seemer Autorin-

Katrin Cometta-Müller
Staatswissenschafterin

Stephan Furrer
Informatiker

Beat Meier
Agrarökonom

Natürlich! Liste 7in den Gemeinderat

und Michael Zeugin in den Stadtrat

nen und Autoren hingewiesen. Ruth 
Näf Bernhard, reformierte Pfarrerin 
in Seen, stellte im Dezember im The-
ater am Gleis ihren ersten Gedicht-
band vor. 

«Mit leisen Gedichten lässt Ruth Näf 
Bernhard starre Formen und Vorstellun-
gen aufweichen. Damit wird der Blick frei 
auf Verborgenes zwischen Mensch und 
Mensch, zwischen Himmel und Erde». 
Mit diesen Worten lud der alataverlag zur 
Buchvernissage ein. 

Ruth Näf Bernhard las eine Auswahl ih-
rer Gedichte vor. Die musikalische Impro-
visation durch Tony Renold, Schlagzeug 
und Michael Gassmann, Trompete nahm 
Sprachbilder auf, vertiefte sie und verlieh 
der knappen, dichten Sprache noch mehr 
Wärme und Lebendigkeit. 

Die Lektüre dieser Gedichte erfordert 
Stille, Zeit und Bereitschaft, sich auf die 
Gedanken und Empfindungen der Auto-
rin einzulassen. 

Der schmale sorgfältig gestaltete Band 
trägt den Titel «und dazwischen ein schwei-
gen» und ist im Buchhandel erhältlich. 
(80 Seiten, Preis: Fr. 24.–)
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Veranstaltungen in der Bibliothek

Mi, 4. April
16.55 Uhr bis
17.30 Uhr

Kamishibai Judith Biegel-Fessler 
erzählt mit dem japani-
schen Geschichten-
koffer zwei Frühlings-
geschichten.
Für Kinder von 4 bis  
8 Jahren.

Mi, 11. April
14.00 Uhr bis
16.00 Uhr

Naturfundbüro 
unterwegs
Tierspuren

Sammeln, Mitbringen, 
Vergleichen, Anfassen, 
Bestimmen und Erfor-
schen. Das Natur-
museum Winterthur zu 
Gast in der Bibliothek.
Bitte auch eigene Fund-
stücke mitbringen!

Do, 26. April
Do,  3. Mai
je 15.00 bis
16.30 Uhr

Film ab! Filme zum Abhängen 
und Mitfiebern, Lachen 
und Träumen. Das 
kleine Kino im Quartier 
ist gleich in der Nähe.

Sa, 28. April
Sa, 26. Mai
je 10.30 bis
11.00 Uhr

Bücherzwerge Für Kleinkinder bis  
3 Jahre und ihre Eltern.

Mi, 2. Mai
Mi, 6. Juni
16.55 bis
17.15 Uhr

Geschichtenkiste Für Kinder von 3 bis  
6 Jahren.

Mi, 23. Mai Erster Schweizer 
Vorlesetag

Schweizweit der erste 
nationale Vorlesetag. In 
Winterthur hat sich der 
gesamte Stadtrat zum 
Vorlesen in den sieben 
Winterthurer Biblio-
theken zur Verfügung 
gestellt.

Do, 14. Juni
Fr,  15. Juni
Mo, 18. Juni
Di,  19. Juni
je 10.00 bis
11.00 Uhr

Miniclub im 
Sommer

Eine Bärengeschichte 
spielerisch erleben.
Für Kinder von 2 bis  
4 Jahren in Begleitung 
eines Elternteils (oder 
Grosi/Opa, Gotte/Götti).
Nur mit Anmeldung: 
Tel. 052 267 29 69

Donnerstag 
 jede Woche
je 17.15 bis
18.15 Uhr

Treffpunkt 
Bibliothek.
Lust auf 
Wandern

Wanderfreudige treffen 
sich zum offenen 
 Austausch, lernen sich 
kennen und planen 
 gemeinsame Wande-
rungen. Finden Sie 
Partner für Ihre 
nächste Wanderung!

In dieser Ausgabe des Seemer Boten möchten wir Sie gerne 
über den 1. Schweizer Vorlesetag informieren und Neues zum 
Treffpunkt Bibliothek Wandern bekannt geben.

Kennen Sie den Schweizer Vorlesetag? Nein? Natürlich nicht! 
Wie könnten Sie auch!
Denn erst am Mittwoch, 23. Mai 2018, findet schweizweit der 
erste nationale Vorlesetag statt. In vielen Gemeinden werden 
dann kleine und grosse Vorleseevents stattfinden. 
In Winterthur hat sich der gesamte Stadtrat zum Vorlesen in 
den sieben Winterthurer Bibliotheken zur Verfügung gestellt, 
also auch bei uns in Seen.
Vorgelesen sollen jedoch nicht allseits bekannte Kinderbücher, 
sondern Geschichten, die eigens für den Anlass geschrieben 
werden: Gesucht sind Geschichten von Kindern für Kinder.

Darum: Die Winterthurer Bibliotheken rufen zum Schreibwett-
bewerb auf!

Die Geschichte soll zu Fotos vom eigenen Quartier geschrieben 
werden, das Thema selbst ist ganz frei. Die Fotos zu Seen aus 
dem Bildarchiv der Sammlung Winterthur finden sich auf der 
Webseite unserer Quartierbibliothek: 
http://bibliotheken.winterthur.ch/seen/vorlesetag/ 
Zur Auswahl stehen acht Bilder.

Es gibt für die Geschichten zwei Alterskategorien: Unterstufe 
und Mittel-/Oberstufe. Der Umfang soll 1 A4-Seite betragen, ein 
elektronisches Formular dazu steht ebenfalls online zur Ver- 
fügung: 
http://bibliotheken.winterthur.ch/seen/vorlesetag/

Mitmachen können ganze Schulklassen oder auch Einzelper-
sonen. Die besten Geschichten der Mittel-/Oberstufe werden 
am 23. Mai in den jeweiligen Bibliotheken je von einem Stadtrat 
oder einer Stadträtin gelesen. Am frühen Abend findet in jeder 
Bibliothek ein literarischer Apéro mit Häppchen und Geschich-
ten statt.

Die ausgewählten Geschichten der Kinder unter 10 Jahren sind 
in einen Spielnachmittag eingestreut. Die Autorinnen und Au-
toren aller eingereichten Geschichten, die auch am Vorlesetag 
mit dabei sind, erhalten eine Mitmachprämie.

Wichtig: Einsendeschluss ist der 21. April 2018.

Also: Nichts wie los! Wir freuen uns auf viele lustige, nach-
denkliche, traurige, komische und überhaupt auf alle eure 
Geschichten.

Nun zu unserem Treffpunkt Bibliothek Wandern: neu findet die-
ser jeden Donnerstagnachmittag von 17.15 bis 18.15 Uhr statt. 
Kommen Sie vorbei und treffen Sie Gleichgesinnte in einem 
 offenen Austausch. Lassen Sie sich Wandertipps geben oder 
geben Sie welche. Je nach Interesse und Stärkeklasse lassen 
sich evtl. auch gemeinsame Wanderungen planen. Stöbern Sie 
in unseren Wanderführern oder lesen Sie unsere neu abon-
nierte Schweizer Wander-Zeitschrift «Bergwelten». Herzlich 
willkommen!



17Seemer Bote  April 2018Aus unserem Stadtkreis

Mit dem Böögg den Kanton Zürich 
kennen lernen

Endlich kommt der Frühling! Haben Sie schon Ihr Ziel für den 
ersten Familienausflug ausgewählt?

Öffnungszeiten: 
Di 09 bis 11 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Mi 14 bis 17 Uhr
Do 17 bis 19 Uhr
Sa 10 bis 12 Uhr

Wenn Sie und Ihre Kinder voller Freude die nähere Umgebung 
erkunden wollen, dann stehen unsere neuen bunten Zwei-, 
Drei- und Vierräder schon einsatzbereit. Kommen Sie einfach 
vorbei, am besten noch vor den Frühlingsferien.

Für all jene, die den Kanton Zürich erkunden wollen, haben,  
wir mit «Fang de Böögg: das grosse Zürcher S-Bahnspiel» ein 
wirklich tolles Spiel.

Der Böögg, den die Zürcher Zünfte alljährlich auf der Sechse-
läutenwiese verbrennen, möchte dieses Mal nicht auf dem 
Scheiterhaufen enden, sondern mit der S-Bahn viele schöne 
Ausflugsorte besuchen. Wer als erster mit dem Böögg alle 
 eigenen Ausflugsziele erreicht hat, gewinnt das Spiel. 

Jeder Spieler bekommt am Anfang vier Ausflugskarten. Nach-
dem jeder Spieler seine eigene Figur auf einem beliebigen Ort 
des Spielplans gestellt hat, wird noch eine weitere Ausflugs-
karte gezogen. Der Böögg wird jetzt auf diesen Ort gestellt und 
das Spiel beginnt. 

Alle Spieler ziehen in Richtung Böögg. Wer an die Reihe kommt, 
würfelt und zieht den Würfelpunkten entsprechend von einem 

Bahnhof zum anderen. Erreicht ein Spieler den Böögg, setzt 
sich der Spieler den Böögghut auf und würfelt gleich nochmal. 
Ab sofort zieht er nur noch mit der Böögg-Figur weiter zu einem 
seiner eigenen Ausflugsziele, während die eigene Spiel Figur 
stehenbleibt. Er muss den Mitspielern nicht bekannt geben, 
wohin er gehen will. Erreicht der Spieler das Ziel, darf er die 
entsprechende Ausflugskarte ablegen.

Andere Spieler verfolgen gleichzeitig den Böögg. Hat ein ande-
rer Spieler die Böögg-Figur eingeholt, darf sich dieser Spieler 
den Böögghut aufsetzen und jetzt die Böögg-Figur zu seinem 
Zielort ziehen. 

Der ehemalige Böögg-Spieler zieht ab jetzt wieder mit der 
 stehengelassenen eigenen Spielfigur, um erneut den Böögg 
 einzuholen. So geht der touristische Wettbewerb mit und um 
den Böögg weiter, bis ein Spieler alle seine Ziele mit dem Böögg 
besucht hat und dieser ist der Sieger.

Während des ganzen Spiels schauen die Spieler genau an,  
wo ihre Ausflugsorte sind und mit welcher Bahnlinie inkl. Um-
steigen man am besten dorthin kommen kann. Das Spiel ist aus 
diesem Grund nicht nur ein spannendes Reisespiel, sondern 
auch sehr gut geeignet, wenn Sie oder Ihre Kinder Ihre geo-
grafische Orientierung im Kanton Zürich verbessern und die 
Bahnlinien kennenlernen wollen.

Ganz besonders bei diesem Spiel ist auch, dass Bahnhöfe Seen 
sowie Winterthur auf dem Spielplan zu finden sind. Welches an-
dere Reisespiel könnte in der Welt realistische Bahnreisefreude 
erzeugen, als mit eigener Heimatbahnlinie?

Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern einen wunderschönen 
ausflugsfreudigen Frühling.

Für das Team der Ludothek Seen
Tomomi Hotaka

Rümikerstrasse 14 • 8409 Winterthur • Telefon 052 245 17 17
Fax 052 242 63 70 • info@airba.ch • www.airba.ch

Lüftung und Klima

Die bereitstehenden Räder. Das spannende Spiel «Fang de Böögg».

Wir stellen unsere
Bäckerei-Produkte
aus naturbelassenen
Rohsto�en her.
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Buchvorstellung 
«Zwischen Traum und Wirklichkeit»
Unsere Seemer Hauspoetin Ursula Kraus war sehr kreativ. 
Schon ist ihr vierter Gedichtband herausgekommen! Die Auto-
rin beobachtet ihre Welt sehr genau und schürft oft auch etwas 
tiefer, immer perfekt gereimt in Vierzeilern verpackt. Gehen  
Sie auf Entdeckungsreise zwischen zwei Buchdeckeln! Sie 
 können das Buch für Fr. 20.– direkt bei der Autorin erwerben. 
Er eignet sich hervorragend als Mitbringsel und Geschenk. Die 
 Autorin freut sich auf Ihre Bestellung.

Ursula Kraus, Etzbergstrasse 62, 8405 Winterthur
Tel. 052 233 33 20

Aus unserem Stadtkreis

 

 Zwischen Traum und
Wirklichkeit

Zwischen Traum und Wirklichkeit
pendelt unser aller Leben.
Diese Gegensätze sind ’s,

die dem Dasein Auftrieb geben.

Manchmal mangelt ’s uns an Mut,
unsre Träume umzusetzen,
oder an Geduld und Zeit,

wenn wir durch den Alltag hetzen.

Oft ist auch der Weg zum Ziel
mühsam und es fehlt an Brücken.

So kann die Verwirklichung
selbst dem Klügsten mal missglücken!

Darum lasst uns ganz entspannt
in das Reich der Träume tauchen,

weil wir dort mit Sicherheit
keinen Leistungsnachweis brauchen.

Auch wenn Träume flüchtig sind
und nach kurzer Zeit entschwinden,

werden unsre Wünsche dort
jederzeit Erfüllung finden.

Bettler können Kaiser sein,
Kranke auf der Stell gesunden.

Hier sind wir im Paradies,
wenn auch nur für paar Sekunden.

Zwischen Traum und Wirklichkeit
sind die Grenzen immer offen.

Wer sich seinen Traum bewahrt,
kann noch auf ein Wunder hoffen.

Text: Ursula Kraus
Foto: Sylvia Michel

Rechts eine Kostprobe aus dem Band, die gleichzeitig auch das 
Gedicht für Sie als Lesende in dieser Ausgabe ist.



19Seemer Bote  April 2018Aus unserem Stadtkreis

Eine neue Welt entdecken

Die Welt der Musik und der Instrumente ist sehr vielfältig. Jedes 
Instrument erzeugt einen individuellen Klang, hat eine eigene 
Geschichte, basiert auf anderen Mechanismen und weckt un-
terschiedliche Emotionen. An unserer Instrumentenvorstellung 
bieten wir die Möglichkeit, viele verschiedene Instrumente 
 kennen zu lernen, die mannigfachen Klänge zu entdecken und 
auch den Instrumenten erste Töne zu entlocken.

Wie vielfältig kann ein Saxofon klingen? Wie bringe ich ein 
Didgeridoo zum Tönen? Und wo liegt der Unterschied  zwischen 
einer Ukulele und einer Gitarre?

Positive Einflüsse
Wie verschiedenste Studien bestätigen, fördert Musik spielen 
die Kreativität, die Produktivität und die Entwicklung der 
 Persönlichkeit. Es hilft aber auch bei der Verarbeitung von 
 Informationen und unterstützt das Lernen zum Beispiel von 
Fremdsprachen. Schon nach einer kurzen Übeeinheit sind 
 Veränderungen der Nervenverbindungen erkennbar. Vor allem 

aber macht musizieren, singen und spielen alleine und auch 
 zusammen mit anderen eine Menge Spass!

Instrumentenvorstellung 2018
Möchten auch Sie gemeinsam mit Ihren Kindern die beein-
druckende Welt der Musikinstrumente entdecken sowie unsere 
Lehrpersonen und das Angebot kennen lernen? Besuchen  
Sie unsere Instrumentenvorstellung am Samstag, 14. April 
2018 in der Mehrzweckanlage Teuchelweiher in Winterthur. 
Nach der Märchenpräsentation um 9.30 Uhr können bis 13.00 
Uhr die  Instrumente ausprobiert werden und die Lehrpersonen 
kennen lernen.

Und zwischen all diesen Tönen, Instrumenten und Fragen 
 können Sie sich in der Cafeteria stärken und etwas essen und 
trinken.

Erfahrene Partnerin
Die Jugendmusikschule Winterthur und Umgebung darf auf 
bald 50 Jahre Erfahrung im Musikunterricht zurück blicken. 
Rund 160 qualifizierte Lehrpersonen unterrichten bei Ihnen  
vor Ort in den Schulräumen der Volksschule und das nicht  
nur in Winterthur, sondern auch in 16 Gemeinden rund um 
Winterthur.

Caroline Scheffelt
Jugendmusikschule Winterthur und Umgebung
Hermann-Götz-Strasse 21, Postfach, 8401 Winterthur 
Tel. 052 213 24 44

info@jugendmusikschule.ch
www.jugendmusikschule.ch

Es wird wieder genagelt!
Auch dieses Jahr führt der Verein Abenteuer Hüttenbau Seen 
in der ersten Sommerferienwoche ein abwechslungsreiches 
Lager mit Kindern und Jugendlichen durch.

Während der ersten vier Tage werden aus Brettern und Latten Hütten gebaut, in welchen dann in den folgenden drei 
Tagen gewohnt wird. Wie in den letzten Jahren steht die Woche unter einem bestimmten Motto, das sich wie ein roter 
Faden durch das ganze Lager zieht. Die Hütten werden dementsprechend gebaut, Spiele werden zum Thema gespielt 
und sogar das Essen passt dazu.

Um diese Lagerwoche durchführen zu können, sind wir aber auf Unterstützung angewiesen. Wir suchen Personen, die 
unser Leiterteam verstärken können. Wenn du gerne mit Kindern oder Jugendlichen arbeitest, handwerklich geschickt 
bist und gerne in einem Team arbeitest, dann melde dich bei uns!

Wir bieten Gelegenheit, mit einem motivierten Leiterteam zusammenzuarbeiten und eine vielfältige und abwechslungs-
reiche Woche mitzugestalten und zu erleben.

Fühlst du dich angesprochen? 
Dann melde dich bei Mario Rianda unter htseen@gmail.com
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musik&wort 
«Bleib bei uns» 
Sonntag, 8. April 2018, 17.00 Uhr 
Reformierte Kirche Seen 
 

Solisten und Kantorei Seen 
Mathias Clausen, Leitung 
Pfr. Theo Haupt, Wort 
 

www.refkircheseen.ch/musik 

 
www.refkircheseen.ch/musik 

Wandergruppe Seen
Die nächsten Wanderungen sind am:

12. April, 26. April, 10. Mai, 24. Mai, 14. Juni

Alle sind herzlich willkommen!

Flyer zu den einzelnen Wanderungen liegen zwei Wochen vorher 
im ref. Kirchgemeindehaus und in der ref. Kirche auf und sind 
auch im Internet abrufbar.

Kontaktperson Wandergruppe: 
Oliver Rüegg, Sozialdiakon Ref. Kirchgemeinde Winterthur Seen
058 717 54 12, oliver.rueegg@zh.ref.ch     

www.refkircheseen.ch

 

 

 

Seniorenausflug 2018 
Auf den Spuren der Donau  
 

Der Ausflug findet an zwei Daten statt: 
Mittwoch, 2. Mai 2018, 08.30 Uhr 
Donnerstag, 3. Mai 2018, 08.30 Uhr 
Kosten pro Person: Fr. 60.- 
50% Ermässigung für Personen mit KulturLegi  
 
Flyer mit detaillierten Angaben liegen im Kirchgemeindehaus und in 
der Kirche auf. Anmeldeschluss: Freitag, 27. April 2018 
 
Oliver Rüegg, Sozialdiakon, 058 717 54 12, oliver.rueegg@zh.ref.ch 

 
www.refkircheseen.ch 

Hofstettweg 12, 8405 Winterthur

E Küche mit Backofen, Geschirr und Geschirrwaschmaschine
E WC
E geeignet für kleine Feste bis 30 Personen,
 z.B. Kindergeburtstage, Spielgruppen, Fondue-Essen usw.

 6 Stunden Fr.  40.–
12 Stunden Fr.  70.–
24 Stunden Fr. 100.–

Zwischen Oktober und März zzgl. Heizungspauschale Fr. 20.–

 Weitere Auskünfte erteilt gerne:
 Susanne Palma, Tel. 052 238 12 24
 E-Mail: freizeitanlage@seen.ch
 www.seen.ch/Freizeitanlage

Ortsverein Seen
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Am warmen Feuer stehend, geweckt durch die Sonnenstrah-
len, die ihren Weg durch das Geäst der Bäume fanden, tauen 
die Cevianerinnen und Cevianer der Cevi Seen immer mehr aus 
ihrem Wintertraum auf. Zurück in der Realität schauen sie an 
sich herab und erblicken den vielen Schmutz, der sich über die 
Wintermonate an ihren warmen Kleidern angesetzt hat. 
 
Das Geheimnis der Zaubermaschine 
Doch so ein kleines bisschen Asche und Waldboden hat noch 
keinen echten Cevianer die Fassung verlieren lassen. Gibt es 
doch mittlerweile Waschmaschinen, die den Schmutz wie von 
Zauberhand verschwinden lassen.  

Überglücklich über diese Erkenntnis wollen die Cevianer mit 
ihren treuen Begleitern, den Drahteseln, das schützende und 
wärmende Feuer im Walde verlassen und sich auf den Weg zur 
Waschinstitution namens «Zuhause» begeben. Der Anblick 
ihrer treuen Gefährten lässt sie jedoch aufschrecken. Langsam 
schleicht sich bei ihnen die Erkenntnis ein, dass nicht nur sie, 
sondern auch ihre geliebten Drahtesel den Winter über so 
manch dreckige Pfütze oder schlammigen Weg überqueren 
mussten.  
 
Die Drahtesel und ihr alter Glanz 
Unmut macht sich unter den Cevianerinnen und Cevianern des 
Cevi Seen breit. Ist ihnen doch bewusst, dass ihre Drahtesel in 
der zauberhaften Waschmaschine keinen Platz finden werden. 
Nach kurzem Überlegen und Abwägen ihrer Möglichkeiten 
 beschliessen sie, die Sache selber in die Hand zu nehmen. Sie 
putzen, polieren, flicken, ölen und pumpen ihre stetigen Beglei-
ter mit viel Eifer und noch mehr Hingabe, so, dass sie innert 
kürzester Zeit in ihrem alten Glanz erstrahlen. Nach getaner 
Arbeit breitet sich ein grosses Lächeln auf dem Gesicht eines 
jeden Cevianers aus.  

Stolz auf ihre erbrachte Leistung und voller Tatendrang er-
kennen sie, dass sie nicht nur auf sich selbst, sondern auch auf 
ihr Umfeld achtgeben sollten. Kurzerhand beschliessen sie 
deshalb, ihre neu gewonnenen Erfahrungen in der Reinigung 
von Drahteseln auch mit ihren Mitmenschen zu teilen.  
 

Eine Geschichte über 
das Erwachen aus dem 
Cevi-Wintertraum... 

Wir kümmern uns auch um Ihren Gefährten! 

Durch das jahrelang antrainierte Organisationstalent eines 
jeden Cevianers ist dieser Plan schliesslich schnell und effi-
zient in die Tat umgesetzt. Die ganze Abteilung Cevi Seen freut 
sich deshalb, auch Ihrem Drahtesel am 14. April an unserem 
Velo-Putz-Stand in Winterthur bei der Kreuzung Marktgasse 
und Oberer Graben ein Wellness- und Schönheitsprogramm zu 
verpassen!

Du willst auch einmal Cevi-Luft schnuppern? Zusammen mit 
Freunden spannende Geschichten und Abenteuer im Wald 
 erleben? «Dänn chumm in Cevi – ’s isch de Plausch!» Melden 
kannst du dich bei: alseen@db.cevi.ch. Oder besuche unsere 
Homepage www.cevi-seen.ch.  

Anissa Kuster 

a rbos

Schreinerei
Zimmerei
Dämmtechnik
Parkett
Thermograf ie

Arbos AG
8474 Dinhard
Ebnetstrasse 6
052 336 21 24
www. arbos .ch

Vom Möbel bis  zum komplet ten Haus
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Jahresbericht aus dem Jugendtreff Sternen 2017

Liebe Leserinnen und Leser

Schon wieder gehört ein erfolgreiches, spannendes und leben-
diges Jahr im Jugendtreff Sternen der Vergangenheit an. Es 
macht enorm Freude zu sehen, wie die Jugendlichen und damit 
auch der Sternen sich positiv entwickeln. Dank dem Engage-
ment der Treffleitung und seiner Mitarbeiter wird der Jugend-
treff in und um Seen immer bekannter und der Zulauf dadurch 
stärker, was uns im Vorstand natürlich sehr freut.

Viele Angebote respektive Workshops, welche aus eigenen 
Ideen der Jugendlichen und jungen Erwachsenen entstehen, 
konnten unter Mithilfe der Treffleitung und der Jugendlichen  
im Jahr 2017 realisiert werden. Ich staune immer wieder und 
bin positiv überrascht über die Vorschläge, welche aus vielen 
Köpfen sprudeln und (natürlich nicht immer) mit viel freiwil-
liger Arbeit umgesetzt werden.

Das Jahr 2017 stand aber auch im Zeichen des 20-jährigen 
 Jubiläums des Trägervereins Jugendtreff Sternen. Die Organi-
sation dieses Anlassen hat doch einiges an Zeit absorbiert und 
zeigte uns auch unsere Grenzen. Umso erfreuter war ich, zu 
sehen, wie gut der Vorstand harmoniert, sich immer wieder 

motiviert hat und so zu einem gelungenen Anlass im Rahmen 
des Openairs beigetragen hat. Ich bin überzeugt, dass wir in 
dieser Zusammensetzung noch einiges im Jugendtreff Sternen 
bewirken können.

Es ist mir aber auch ein Anliegen, all unseren Mitgliedern, Gön-
nern und Spendern an dieser Stelle für die grosszügige Unter-
stützung zu danken. Die Treffleitung und der Vorstand er achten 
dies nicht als selbstverständlich, schöpfen aber daraus die 
 Motivation, sich immer wieder mit vollem Engagement einzu- 
setzen.

Für den Vorstand des Trägervereins Jugendtreff Sternen

Urs Zimmermann, Präsident

Vorstand: Urs Zimmermann Präsident
 Verena Romer Vizepräsidentin
 Verena Romer Aktuarin 
 Margret Zani Kassierin
 Regine Romer, 
 Mario Fortini Jose Lopez Beisitzer
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ENTSPANNT

SHOPPEN

SHOPPING SEEN
20 Fachgeschäfte
www.shopping-seen.ch

Mo bis Mi  8.30 – 19.00 Uhr
Do und Fr 8.30 – 20.00 Uhr
Sa 8.00 – 18.00 Uhr
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Dank der 2007 ergangenen grosszügigen Spende der «Robert 
und Ruth Heuberger-Stiftung» kann sich der Theaterverein  
an sechs Vorhaben mit Beiträgen im Umfang von total 10’000 
Franken beteiligen. Der Theaterverein Winterthur, der auch die 
applaus-Karte herausgibt, unterstützt aus seinem Fonds Schul- 
und Jugendtheater-Projekte mit einem finanziellen Beitrag. 
Unterstützungsbeiträge erhalten:

• augenauf/Jugendtheaterfestival Winterthur: Im Mai 2018 
 findet die 4. Ausgabe des «augenauf! – das festival» statt. 
Während einer Woche erhalten Jugendliche die Möglich- 
keit, Theater zu sehen, Theater zu spielen und Theater zu  er- 
kunden.

• Theaterwerkstatt Kantonsschule Büelrain für eine Thea-
ter-Produktion der Theaterwerkstatt unter der Leitung von 
Dave Hefti. Die Aufführungen finden im Dez 2018 statt.

• Kantonsschule Rychenberg: Für eine komödiantische Mu-
sicalproduktion zum Thema Esskultur und Kochsendungen  
mit ca 100 Mitwirkenden unter der Leitung von Jürg Rüthi. 
Premiere war im Januar 2018.

• Profil. Berufsvorbereitung Winterthur: Unter der Leitung 
von Thaddy Spörri erarbeiten die Lernenden ein Stück zum 
Thema Rollenverständnis in der Realität von Whatsapp, 
 Facebook, Snapchat usw. Es handelt sich dabei um eine 

Theaterverein Winterthur 
unterstützt sechs 
Jugendtheaterprojekte

«Work in Progress». Text, Kostüme und Bühnenbild werden 
von den SchülerInnen selbst kreiert und hergestellt. Pre-
miere April 2018.

• Villa Büel Winterthur: Theaterprojekt «Der kleine Ritter 
Trenk» bearbeitet für und gespielt von 30 Kindern, mit eigens 
komponierten Liedern, und einem kleinen Orchester. Pre-
miere Juni 2018.

• Integrale Tagesschule Winterthur: Ein MusikTanzTheater,  
das zwischen Oktober 2017 und Juni 2018 von über 40 Mit-
wirkenden erarbeitet wird.

Die unterstützten Projekte werden auch öffentlich aufgeführt. 
Die genauen Daten und Aufführungsorte sind jeweils nach-
zulesen auf der Webseite des Theatervereins 
applaus-winterthur.ch. Der Theaterverein wünscht allen Betei-
ligten viel Freude bei der Erarbeitung ihres Stückes und volle 
Säle bei den jeweiligen Aufführungen. 

Theaterverein Winterthur – applaus! 
Martin Bernhard, Präsident 

Theaterverein Winterthur | applaus! | Postfach 2433 
8401 Winterthur | 052 222 58 54 | applaus-winterthur.ch

lösungsorientiert – menschlich – erfahren

51 Jahre alt, verheiratet, 2 Kinder, seit 20 Jahren in leitenden Funktionen im 
Personalwesen; 11 Jahre Schulpfleger, davon 8 Jahre Vize-Präsident. In Seen 
aufgewachsen und zur Schule gegangen, langjährig aktiv im Turnverein Seen.

Ziele: 
 Die Interessen der Schülerinnnen und Schüler wahrnehmen. 
 Optimale Rahmenbedingungen und Strukturen für die                 

   Schule schaffen.

 Mit einer offenen Kommunikation Vertrauen gewinnen.

Beat Meier 
zum Schulpräsidenten für Seen-Mattenbach

Wählen Sie am 10. Juni 2018

www.beat-meier-fdp.chWir machen Winterthur.
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Nachdem wir im Mai 2017 mit dem neuen Jugendvolleyball-
training starteten, konnten wir uns im Herbst 2017 endlich mit 
anderen Teams messen.

Jugendvolleyball 
sucht Verstärkung

Am Mini Open Volleyballturnier vom 12. November 2017 in Watt-
wil hatten die Mädels die Chance, ihr Können zu zeigen. Es 
wurde 4 gegen 4 gespielt, das Feld war 6/6 m gross und die 
Spielerinnen waren zwischen 12 und 18 Jahre alt. Im Startspiel 
mussten wir gegen Smash Winterthur antreten. Kim, Debi, Lea, 
Amgalan und Sasha spielten von Anfang an sehr konzentriert. 
Kombinationen über drei Spielzüge gelangen problemlos. Der 
erste Match ging mit 25:11 und 25:17 an uns. Auch gegen die vier 
Toggenburger Teams (Wattwil, Ebnat Kappel, Bütschwil, Spei-
cher) mussten wir keinen Satz abgeben. Unsere Ladys spielten 
souverän und wurden an der Siegerehrung verdient als Ge-
winner der Gruppe A ausgerufen. 
Am 10. Dezember 2017 reisten wir als Titelverteidiger ins frisch 
verschneite Wattwil. Dieses Mal hatten wir genügend Zusagen, 
um mit zwei NSW-Teams zu starten. 

Nachdem das Posieren in den neuen Shirts etwas lange 
 dauerte, fiel das Einlaufen umso kürzer aus. Was sich in der 
Gruppe B rächte. Die Girls waren zu Beginn noch nicht ganz 
ready. Wir schafften es jeweils, nur einen von drei Sätzen für 

uns zu entscheiden. Das NSW-A-Team hingegen gewann die 
ersten 4 Spiele überlegen und konnte entspannt in die Mittags-
pause. Nach der Stärkung ging es für die A-Ladies gegen die 
grossen blockenden Jungs von Uzwil. Das Spiel endete mit 
25:20 und 21:25 unentschieden. Was zum Platz 1 in der Gruppe 
A reichte. Das B-Team quälte sich mit der Heimmannschaft von 
Wattwil ab. Erst im dritten Satz gelang uns die Wende, wodurch 
sich das Team mit dem vierten Gruppenrang auch noch für die 
Finalspiele qualifizieren konnte. Das Spiel um Platz 7 konnte 
NSW 2 gegen Bütschwil 2 im Tiebreak knapp gewinnen. Im Spiel 
um Platz 1 wurde NSW in beiden Sätzen knapp geschlagen.

Damit wir auch dieses Jahr mit zwei coolen Mannschaften an 
die Turniere reisen können, sucht das NSW-Jugendvolleyball-
Team Verstärkung. Aus diesem Grund laden wir im Mai zu 
einem Schnuppertraining ein: 

Donnerstag, 17. Mai 2018, 18.30 Uhr–20.00 Uhr im Schulhaus 
Gutschick (Halle E) 

Angesprochen sind 13- bis 16-jährige Mädels und Burschen, die 
Freude am Volleyball-Sport haben oder diesen kennenlernen 
möchten. Anfänger/innen und Fortgeschrittene sind herzlich 
willkommen. Neben dem spielerischen Training in der Halle 
wird im Sommer bei schönem Wetter der Sport auch auf dem 
Beachvolleyballfeld unter freiem Himmel gepflegt. 

Das Trainerteam freut sich auf dich! 

TV Neue Sektion Winterthur 
www.tv-nsw.ch/ressorts/volleyball/#volleyball-jugend

Mietpreise Freizeitanlage Kanzleistrasse (www.seen.ch/freizeitanlagen)

Samstag oder
Sonntag

Wochen-
ende

Nachmittag oder
Abend (4 Std.)

Nachmittag oder
Abend (6 Std.)

Hallen inkl.
Küche 200.– 350.–  80.– 100.–

Geschirrmiete
zusätzlich  50.–  50.–  50.–  50.–

Hallen und
Duschen 200.– 350.–  80.– 100.–

Komplett 300.– 450.– 180.– 200.–

Grundreinigungsarbeiten (Böden besenrein/Küche/WC) müssen von den 
 Benutzern übernommen werden (Ortsvereinsmitglieder 20% Rabatt)

Weitere Auskunft erteilt gerne:
Susanne Palma, Tel. 052 238 12 24, freizeitanlage@seen.ch

Ortsverein Seen

jugend und Familie
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Lösen Sie den Gutschein jetzt telefonisch oder per E-Mail ein und vereinbaren 
Sie Ihren persönlichen Beratungstermin. Er verpflichtet Sie zu nichts.

GUTSCHEIN 

für eine 

Kurzberatung 

vor Ort
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Effiziente Vermarktung 
aus weiblicher Hand
Melanie Corazzolla, Immobilienvermarkterin mit eidg. FA 

Concento Immobilien GmbH | 8400 Winterthur | info@concento.ch | 052 202 88 38

 
Qualität hat einen Namen 

Metzgerei Jucker Kollbrunn 
seit über 100 Jahren 

 Fachkundige und persönliche Beratung  Fleisch 
aus der Region  Tradition und Erfahrung  

 Vielfach prämierte, hausgemachte Würste und 
Bauernspezialitäten  

 Saisonale Spezialitäten und stets interessante 
Wochenendaktionen  

 Umfassendes Angebot an Käsespezialitäten, 
Milchprodukten und täglich frischen Broten  

Geöffnet für Sie: 

Di – Do      07.00 – 12.00  Uhr / 14.30 – 18.30 Uhr 
Fr  07.00 – 12.00 / 14.00 – 18.30 Uhr 
Sa  06.00 – 16.00 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihre Metzgerei Jucker, Kollbrunn 

Tel. 052 383 11 65 

 
Qualität hat einen Namen 

Metzgerei Jucker Kollbrunn 
seit über 100 Jahren 

 Fachkundige und persönliche Beratung  Fleisch 
aus der Region  Tradition und Erfahrung  

 Vielfach prämierte, hausgemachte Würste und 
Bauernspezialitäten  

 Saisonale Spezialitäten und stets interessante 
Wochenendaktionen  

 Umfassendes Angebot an Käsespezialitäten, 
Milchprodukten und täglich frischen Broten  

Geöffnet für Sie: 

Di – Do      07.00 – 12.00  Uhr / 14.30 – 18.30 Uhr 
Fr  07.00 – 12.00 / 14.00 – 18.30 Uhr 
Sa  06.00 – 16.00 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihre Metzgerei Jucker, Kollbrunn 

Tel. 052 383 11 65 

Eine neue oder durch den Fachmann sanierte Haustüre erfüllt zuverlässig viele
Funktionen. Sie garantiert für Sicherheit, vermindert den Energieverbrauch, über-
nimmt Lärmschutzfunktionen und sorgt für gemütliches Wohnen in den eigenen
vier Wänden. Ihre Tür-Spezialisten aus Elgg beraten Sie gerne.

Grosse Küchen- & Türenausstellung • Samstagvormittag geöffnet, gratis P

Küchen Innenausbau Türen
NachWunsch    NachMass     Nachhaltig

     
      
     

  
         

Obermühle 16b, 8353 Elgg / ZH
Tel.  052 368 61 61, www.elibag.ch
Fax 052 364 33 83, info@elibag.ch

Eine neue Haustüre bietet Ihnen 
noch viele weitere Vorteile.

Jeder hat seine Methode
um sich sicher zu fühlen.

Feines Essen, guter Wein, 
gibt’s im Grüntal, da kehr ich ein. 
Lächelnd serviert, freundlich gar sehr, 
erfreut das Herz, was will man mehr. 

Fam. J. und C. Schwer
Im Grüntal 1, 8405 Winterthur

Tel. 052/232 25 52
www.restaurant-gruental.ch

Unbenannt-2   1 07.10.2011   12:14:12
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Für Fragen wenden Sie sich bitte an:
Ref. Kirchgemeinde, O. Rüegg Tel. 058 717 54 12
Kath. Pfarrei St.Urban, Sekretariat Tel. 052 235 03 80
Altersheim St.Urban, Sekretariat Tel. 052 234 85 85

Dieses Bildungsangebot wurde organisiert von:
Altersheim St.Urban 
gaiwo 
Pro Senectute, Ortsvertretung Seen
Katholische Pfarrei St.Urban
Reformierte Kirchgemeinde Seen
Arche Winti

Nächste Anlässe der Bildungsreihe 2018:

Darf man mit Bildern lügen?
Herr Thomas Binotto
Dienstag, 18. September 2018, 9.00 –11.00 Uhr
Pfingstgemeinde, Hinterdorfstrasse 58

Humor – die fast vergessene Arznei
Frau Beatrix Böni
Dienstag, 23. Oktober 2018, 9.00 –11.00 Uhr
Katholische Pfarrei St.Urban, Seenerstrasse 193

Schlaflosigkeit aus Sicht der TCM
Wenn die Hun-Seele wandert statt ruht

Dienstag, 17. April 2018
9.00 –11.00 Uhr
Katholische Pfarrei St.Urban, Seenerstrasse 193

Eintritt frei, Kollekte

Die Traditionelle Chinesische Medizin TCM hat ihr Modell vom 
Leben und der Natur vor Tausenden von Jahren entwickelt, 
lange bevor unser Forschergeist Einblicke in den Mikrokosmos 
der Lebensvorgänge bis in die kleinsten Zellteile oder in den 
Makrokosmos hinaus ins Weltall ermöglichte. Trotzdem funk-
tioniert dieses Modell auch heute noch und ermöglicht es dem 
TCM-Therapeuten, den modernen Menschen wirkungsvoll zu 
behandeln.

Worauf basiert dieses Modell der TCM?
Welches sind die Mechanismen, die unser Leben steuern?
Was bewirken krankmachende Faktoren in uns?
Was geschieht beim natürlichen Alterungsprozess?

Nach einer kurzen Einführung in die Grundlagen der TCM 
erläutert die Referentin:
• Warum es zu Schlafstörungen kommen kann
• Wie Schlafstörungen diagnostiziert werden
• Welche Behandlungsmethoden es gibt

Nach der Präsentation soll genügend Zeit für Fragen 
eingeräumt werden.

Referentin
Frau Susanne Geilinger
Therapeutin für Traditionelle Chinesische Medizin TCM
TCM-FVS, Winterthur

Und sonst kommt die KESB…!
Selbstbestimmtes Leben und die Rolle der KESB 
im Erwachsenenschutzrecht

Dienstag, 15. Mai 2018
9.00 –11.00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Seen, Kanzleistrasse 37

Eintritt frei, Kollekte

Die Kindes- und Erwachsenenschutzbehörden waren seit ihrem 
Entstehen am 1. Januar 2013 mit negativen Schlagzeilen und 
Vorurteilen konfrontiert und lösen oft Ängste aus.
Vielen Menschen ist dabei nicht bewusst, dass im neuen Er-
wachsenenschutzrecht die Selbstbestimmung jeder einzelnen 
Person zentral ist. So werden Möglichkeiten der eigenen Vor-
sorge sowie gesetzliche Vertretungsrechte für den Fall, dass 
eine Person urteilsunfähig wird, vorgesehen. Gerade für ältere 
Menschen ist dies von Bedeutung.

Das Referat hat zum Ziel, die Organisation und die Arbeitsweise 
der Behörde praxisnah zu erklären und die KESB auf diese 
Weise fassbarer zu machen. 
Die Instrumente der eigenen Vorsorge – Vorsorgeauftrag und 
Patientenverfügung – sowie die gesetzlichen Vertretungsrechte 
werden erläutert und die Beteiligung der KESB aufgezeigt.

Referentin
lic. iur. Liliane Leibacher
Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde KESB 
Bezirke Winterthur und Andelfingen
Fachmitarbeiterin und Ersatzmitglied der Behörde
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Herbstlager FGS

Neue Stadtbewohner
Zum Titelbild

Die Saatkrähen sind in Winter-
thur als Brutvögel 2012 neu ein-
gewandert. Früher waren sie  
in unserer Region nur seltene 
Wintergäste aus nördlichen und 
östlichen Gebieten.

Im Gegensatz zu den Raben-
krähen nisten Saatkrähen nicht 
einzeln, sondern in Kolonien auf 
Bäumen. Für ihre Brut bevor-
zugen sie meistens Platanen, in Winterthur dagegen meistens 
Buchen. Saatkrähen beginnen schon früh im März mit der Brut 
und die Jungen fliegen Mitte Mai aus.

Sie suchen ihre Nahrung bevorzugt in kleinen Gruppen auf Fel-
dern in der Umgebung der Stadt. Die Saatkrähen nisten beim 
Alterszentrum Wiesengrund an der Wülflingerstrasse (min-
destens ein Dutzend Nester), dann beim Bezirksgebäude an  
der Lindstrasse, an der Weberstrasse beim Hochhaus (rund  
7 Paare) und 1 bis 3 Paare in Seen beim Schulhaus an der 
Kanzleistrasse. 

Bevor die Bäume ihr Blattwerk entfalten, sieht man die Nester 
übrigens sehr gut.

Stefan Wassmer
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Die Ferienheimgenossenschaft Seen
feiert am Samstag, 8. September 2018 ihren 70. Geburtstag in Serneus!

Liebe Seemerinnen, liebe Seemer

Die Ferienheimgenossenschaft 
Seen bietet seit 1947 im Ferien-
heim Seen in Serneus bei Klos-
ters Lager für Kinder an. 
 Un zählige Seemerinnen und 
Seemer waren in den traditionellen Herbst- oder Sommerko-
lonien mit dabei: Sei es auf Wan de rungen, beim Spielen oder 
Bräteln an der Landquart, beim  Basteln im Haus oder Tschut-
ten auf der Wiese – manche Ge neration hat fröhliche Stunden 
und Gemeinschaft im Prättigau  erlebt. Der 70. Geburtstag der 
FGS war zwar schon letztes Jahr, dennoch wollen wir diesen 
Anlass gerne mit Ihnen feiern.

Wir laden Sie herzlich ein, am Samstag, 8. September, mit uns einen Tag in Serneus zu verbringen und das Haus 
sowie die  Genossenschaft kennenzulernen! 

Das ungefähre Programm im Überblick:

09.00 Uhr Abfahrt mit dem Car in Seen 
11.00 Uhr Apéro in Serneus
12.30 Uhr Mittagessen im Haus
14.00 Uhr Generalversammlung mit Infos zum Geschäfts-  

 jahr 2017/18
15.30 Uhr Dessertbuffet, zu dem die Serneuserinnen und 

Serneuser auch eingeladen sind
17.30 Uhr Rückfahrt 
19.30 Uhr Ankunft in Seen

Falls Sie gerne mit dabei sind, melden Sie sich an über unsere Website www.ferienheimseen.ch (Kontakt), mit einem E-Mail  
verwaltung@ferienheimseen.ch oder telefonisch bei unserem Präsidenten Jürg Pfeiffer (052 232 40 16). Der ganze Tag ist für Sie 
kostenlos (freiwillige Spenden zur Deckung der Unkosten sind willkommen). Nähere Infos folgen nach Ihrer Anmeldung. Alle 
 Genossenschafterinnen und Genossenschafter erhalten eine persönliche Einladung. 

Anmeldeschluss: 30. April 2018
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Unser Angebot
Sämtliche Dienstleistungen im Bereich Ihrer Immobilie
(Stockwerkeigentum, Vermietung, Wohnungs-/Hausverkauf, Bewertungen). 

Gerne offerieren wir Ihnen eine auf Ihre Bedürfnisse  
zugeschnittene kostenlose Offerte/Beratung.

Zögern Sie nicht uns zu kontaktieren. Es lohnt sich!
Daniel Langhart
Bahnhofplatz 17 / 8400 Winterthur
Telefon 052 243 14 11 / Mobile 079 276 39 27
daniel.langhart@immolution.ch 
www.immolution.ch

Hier gewinnt Ihre Immobilie an Wert!

Qualität ist nicht teuer…

Tagesfamilien
W i n t e r t h u r   W e i n l a n d

www.tfww.ch

Mein Familienglück zum Beruf machen

• Arbeitsvertrag
• Ausbildung
• Vermittlung
• Regelmässiges 
 Einkommen

Stunden- oder tageweise betreuen Sie Kinder in Ihrem Zuhause. Wir kümmern uns 
um professionelle Ausbildung, Arbeitsverträge, Lohnzahlungen, Rechnungsstel-
lung, Vermittlung von Tageskindern, Versicherung und Vorsorge.

Frühling im Wingertli
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Um 8.15 Uhr versammelten sich die freiwilligen Helfer, um die 
Strecke vorzubereiten. Nach einigen Kurskorrekturen konnten 
wir um 10.15 Uhr das Rennen starten. Als erste starteten  
die Snowboarder, dann die Skifahrerinnen und die Skifahrer.  
Es fanden zwei Rennläufe statt, die alle Teilnehmer ohne 
 Ver letzungen meisterten. Danach halfen alle fleissig mit, die 
Strecke wieder aufzuräumen. 

Um 16.00 Uhr versammelten sich die Teilnehmer im Aufent-
haltsraum des Skihauses am Rain und warteten gespannt auf 
die Rangverkündigung vor dem schönen Gabentisch. Der Prä-
sident Mike Staub begrüsste alle Anwesenden und bedankte 
sich bei den grosszügigen Sponsoren, die jedes Jahr unseren 
Gabentisch mit Spenden schmückten. Danach verlas er die 
Rangverkündigung. Bei den Snowboardern schaffte es Tomi 
Steger auf Platz 1, bei den Skifahrerinnen  Corina Zehnder. 
 Zuletzt wurden die Skifahrer, wo Michi Zehnder den 1. Platz 
 belegt, mit Pokal und einem Preis vom Gabentisch belohnt. 
Nach der Rangverkündigung assen wir gemeinsam Suppe mit 
Wienerli, welche Karin Haase für uns gekocht hat. Vielen Dank 
an alle fleissigen Helferinnen und Helfer, an Nicole Weiss und 

Vereinsmeisterschaft 
und Mitgliederwoche

Mike Staub, die jedes Jahr alles organisieren, und Karin Haase 
für den feinen Znacht. 

Nach dem Skirennen fand die Mitgliederwoche der Skiriege TV 
Seen statt. Der Schnee und das Wetter liessen es zu, die ganze 
Woche skifahren zu können. Nach den langen Skitagen wurde 
gemeinsam gegessen, gespielt und gelacht. 

Am Samstag waren die Ferien bei einigen Skifahrern leider 
 vorbei und die Abreise stand bevor. 

Der Vorstand bedankt sich bei allen Mitgliedern und Helfern  
für die gelungene Mitgliederwoche und das Skirennen und  
freut sich auf ein erfolgreiches Jahr 2018.

Fiorella Tollardo

Grüntalstrasse 24, 2. Stock
8405 Winterthur 
150 m vom Bahnhof-Seen entfernt

Öffnungszeiten:
Freitag 17 bis 19 Uhr, Samstag 10 bis 12 Uhr
oder jederzeit auf

Stoffe und Mercerieware

www.knuffel.ch

Knuffel

Am Sonntag, 4. Februar 2018 fand das Vereinsskirennen 
der Skiriege TV Seen statt. 
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Else-Züblin-Strasse 19, 8404 Winterthur
T 052 214 06 26, F 052 214 06 27
info@landolt-maler.ch, www.landolt-maler.ch

Violett – die geheimnisvolle Farbe der  Phantasie 
und der Magie. Violett wirkt  bezaubernd, erotisch, 
mystisch,  melancholisch und sehnsüchtig.

Möchten Sie mehr über die Bedeutung und die 
Wirkung von Farben erfahren? Besuchen Sie 
unser Farb-ABC: www.landolt-maler.ch/farb-abc

MelancholieMystikSehnsucht

KOMPLETT
WARTUNGS-

FREI

HYDRAULISCHE

ZAHN-RIEMEN
ANTRIEB !!!

FELGEN-BREMSE!!!

MEHRFACH

INFO:

NABEN-SCHALTUNG!!!

 G i b e l

Koni Gibel, 8405 Winterthur-Seen
T 079 205 79 70, k.u.h.gibel@bluewin.ch

Sanitäre Installationen
Neubauten, Umbauten, Reparaturen, Solaranlagen
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Das Frühlingskonzert  
ist ein Projektkonzert

Der Musikverein Seen führt an seinem nächsten grossen Kon-
zert, dem Frühlingskonzert in der Michaelschule am 15. April 
2018, eine weitere Auflage des so genannten Projektkon zertes 
durch.

Möchten Sie dabei sein, wenn «’s Froueli» nach Brasilien geht 
oder wollten Sie schon lange mal wissen, wie die Kelten rock-
ten? Möchten Sie mit uns in den 1920er-Jahren «Happy» sein 
oder mit ET nach Hause telefonieren? Dann besuchen Sie uns 
an unserem Projektkonzert 2018. 

Ein Projektkonzert bietet Musikantinnen und Musikanten,  
die entweder noch in der musikalischen Ausbildung sind oder 
das Instrument schon für einige Zeit zur Seite gelegt haben, 
eine Möglichkeit, ohne weitere Verpflichtungen an den Proben 
und der Durchführung eines Konzertes teilzunehmen. Nach 
dem Projektkonzert können sich die Projektmitglieder natür-
lich auch entscheiden, sich wieder einem Musikverein anzu- 
schliessen. 

Der Musikverein Seen hat eine klassische Blasmusikbesetzung. 
Folgende Instrumente sind da normalerweise vorhanden: 
 Piccolo, Oboe, Klarinette, Flöte, Saxofon, Waldhorn, Trompete, 
Posaune, Euphonium, Bass, Schlagwerk. Bis auf die Oboe sind 
alle im Musikverein Seen vertreten. Die drei Projektmitglieder 
in diesem Jahr spielen B-Klarinette, Bassklarinette und Alt- 
Saxofon.

Wir freuen uns, zusammen mit unseren Projektmitgliedern am 
15. April 2018, um 17.00 Uhr, in der Michaelschule an der Flora-
strasse 11 in Winterthur-Seen, dieses schöne Konzert für ein 
breites Publikum spielen zu dürfen.

Musikverein Seen Joachim Bösch

Legen Sie noch  einen Zahn zu!
Lassen Sie Ihre Dritten von mir 

kostenlos kontrollieren!

Wieshofstrasse 42b, 8408 Winterthur

077 203 77 58   pgiboulot@me.com

www.zahnprothetik-praxis.ch

Pfeifer Kaminfeger GmbH
Inhaber W. Peter

Friedhofstrasse 23
8406 Winterthur
Telefon 052 202 98 08

Mobil 079 671 40 70

www.pfeiferkaminfeger.ch

Ihr Kaminfegergeschäft! Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

info@pfeiferkaminfeger.ch

Der Ortsverein bedankt sich  bei allen Inserenten.
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Deutsch als Zweitsprache 

Intensivkurse 
4 Wochen, 80 Lektionen, Montag bis Freitag 
8.30 –11.50 Uhr oder 13.30 –16.50 Uhr 
Kursstufen A1–B2: CHF 880.– (inkl. Lehrmittel) 

Abendkurse 
12 Wochen, 48 Lektionen, zwei Abende pro Woche 
Kursstufen: A1–B1: CHF 520.– (inkl. Lehrmittel)  

Deutschkurse der Stadt Winterthur 
Inkl.  Kinderbetreuung 
20 Wochen, 60 Lektionen, 1 x pro Woche 3L,  
CHF 300.– (inkl. Lehrmittel) 
20 Wochen, 80 Lektionen, 2 x pro Woche 2L,  
CHF 400.– (inkl. Lehrmittel) Kursstufen A1–B1

Das gesamte Kursprogramm auf: www.ecap.ch

ECAP Winterthur 
Technikumstrasse 73, 8400 Winterthur 
Tel. 052 213 41 39, E-Mail: infowt@ecap.ch

Zeichnungen und Copyright: Thomas Plassmann
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Veranstaltungskalender 
www.seen.ch, Rubrik Veranstaltungen
Dort finden Sie laufend alle aktuellen 
Veranstaltungen in Seen

Vereine und Organisationen melden ihre Veranstaltungen direkt an: 
webmaster@seen.ch

Datum Veranstaltung

6. April 42. Vereinsversammlung
Quartierverein Wingertli
Freizeitanlage im Hölderli, 19.30 Uhr

11. April Ludothek Spielnachmittag
Shopping Seen, Kids Events

15. April Frühlingskonzert Musikverein Seen
Michaelschule, Winterthur-Seen, 17.00 Uhr

23./30. Mai
und 6. Juni

Fussballbildli-Tauschbörse
Shopping Seen, Kids Events

Datum Zeit Veranstaltung

Jeden
Freitag

09.30 –
10.30

Im Disponibelraum UG, Gottesdienst 
 abwechslungsweise reformiert oder 
 katholisch, anschliessend Kaffee und 
Kuchen.

18. April 14.00 –
16.30

Im Restaurant, Tanz und Unterhaltung 
mit «de Wasewachser»

25. April 14.00 –
16.30

Im Restaurant, Preisjassen
Einsatz: Fr. 12.–. Anmeldung an: 
Frau Th. Wermuth, Tel. 052 232 65 19

2. Mai 14.00 –
16.00

Im Restaurant, Lottonachmittag
Lottokarten kostenlos

5. Mai 14.30 Im Restaurant, 
Konzert mit dem Harmonikaclub Elsau

16. Mai 14.00 –
16.30

Im Restaurant, Tanz und Unterhaltung 
mit «Sylv & Dölf»

23. Mai 14.00 –
16.30

Im Restaurant, Preisjassen
Einsatz: Fr. 12.–. Anmeldung an: 
Frau Th. Wermuth, Tel. 052 232 65 19

6. Juni 14.00 –
16.00

Im Restaurant, Lottonachmittag  
Lottokarten kostenlos

20. Juni 14.00 –
16.30

Im Restaurant, Tanz und Unterhaltung 
mit «Ueli Bodenmann»

Sekretariat:
Peter Malek, Regula Gerber 
Seenerstrasse 191, 8405 Winterthur
Tel. 052 234 85 85  
sekretariat@altersheim-st-urban.chwww.altersheim-st-urban.ch

Ein Experte ist ein Mann, 
der hinterher genau sagen kann, 

warum seine Prognose nicht gestimmt hat.

Winston Churchill

www.begleitung-kranker.ch | Postfach 2489 | 8401 Winterthur

Was machen wir und für wen sind wir da?

Wir bieten Langzeitkranken, Schwerkranken, Sterbenden und Ihren An-
gehörigen unsere Hilfe an. Unsere Betreuer und Betreuerinnen erbringen 
Hilfeleistungen auf freiwilliger Basis und sind eine Ergänzung zu den spita-
lexternen Organisationen. Sie stehen den Angehörigen entlastend zur Seite 
und können für Tages- und Nachteinsätze angefordert werden. Der Dienst 
ist kostenlos.

Wir freuen uns, wenn Sie unsere Vereinigung unterstützen: mit einer Spende, 
einer Mitgliedschaft oder mit Ihrer aktiven Mitarbeit.

Sie erreichen uns über unsere Einsatzzentrale: 079 776 17 12 



38 Seemer Bote  April 2018

... lerne lernen ... 
... lerne leben ...

... lerne lernen ... 
... lerne leben ...

Ob Wohnung, Reihenhaus oder Villa – 

Testen Sie uns mit einer kostenlosen 
und unverbindlichen Marktpreisschätzung.

Engel & Völkers · Winterthur
043 500 64 64 · winterthur@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com/winterthur

8352 Ricketwil (Winterthur)
Telefon 078 910 00 31
info@kilchenmann-gartenbau.ch
www.kilchenmann-gartenbau.ch

Gartengestaltung

Gartenbau

Gartenbepflanzung

Gartenpflege

Es ist Zeit, den 
Wucher 
zu beseitigen!

w
m

ps
en

n.
ch

Rasenmäher 

ab 345.–

Rasenmäher, Gartengeräte

Köhlbergstrasse 47•8405 Winterthur•079 629 81 50
Peter Schlüchter



39Seemer Bote  April 2018

www.praxis-zahnprothetik-keller.ch

Praxis für Zahnprothetik Keller
Dorfstrasse 53 | 8542 Wiesendangen
Tel. 052 338 20 30 | E-Mail: info@praxis-zahnprothetik-keller.ch

•	 Abnehmbare Total- und Teilprothesen
•	 Prothesenreparaturen jeglicher Art
•	 Prothesen auf Implantaten und Wurzelankern
•	 Zahnaufhellung mittels Bleichschienen
•	 Prophylaktische Zahnreinigung
•	 Knirschschutzschienen
•	 Unterfütterungen
•	 Notfalldienst

Sibel Keller 
Eidg. Dipl. Zahntechnikerin
Dipl. Zahnprothetikerin

Gerne  
komme ich  

auch zu Ihnen.

Haus- und Heimbesuche

auf Anfrage.

christian heer
sennhofweg 111

8482 sennhof
tel 052 238 15 35
info@plattenprofi.ch
www.plattenprofi.ch

beratung, planung und ausführung

von keramik- und natursteinarbeiten

maurer- und verputzarbeiten

Kleine Fähnchen
Damit all jene für Seen Flagge bekennen können,  welche 
nicht über viel Platz verfügen, haben wir nun eine kleine 
Version beschafft, ein Fähnchen mit Holzstab.

Grösse 30 x 30 cm, für den Balkon geeignet. Gute Quali-
tät, Seidenglanz, leichter UV-Schutz, gute Farbechtheit, 
wasserabstossend, schnell trocknend, bei 30 Grad 
waschbar, ringsum doppelt gesäumt. 

Stückpreis Fr. 9.50, Aktionspreis 10 Stück Fr. 85.–

Grosse Fahnen
Der Ortsverein möchte, dass wir Seemer Flagge zeigen. 
Hier zwei Vorschläge für jede Situation.

Allwetterfahne
Wetterfestes Gewebe, 120 x 120 cm mit Besatzband und 
Karabiner. Neuer Preis  Fr. 135.–

Dekorationsfahne
Für Balkon geeignet, 60 x 60 cm mit Besatzband und 
 Karabiner. Aktionspreis:  Fr. 40.–

Richten Sie die Fahnenbestellung an: 
Bernhard Stickel, Schwalbenweg 31c, 8405 Winterthur
oder: b.stickel@bluewin.ch
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musik&wort
Sonntag, 8. April, 17.00 Uhr
«Bleib bei uns, denn es will Abend werden»
Anna Gschwend, Sopran 
Martina Zimmerli, Alt / Cello 
Anja Powischer, Alt | Laurent Galabru, Tenor 
Arndt Krüger, Tenor | Simon Burkhalter, Bass 
Kantorei Seen 
Mathias Clausen, Leitung / Orgel / Klavier 
Pfr. Theo Haupt, Wort

Familiengottesdienst mit Zmorge
Auffahrt – Donnerstag, 10. Mai
Im ref. Kirchgemeindehaus Seen
09.00 Uhr Zmorgebuffet (keine Anmeldung nötig)
10.00 Uhr Gottesdienst

Kleinkinderfeier in der Kirche Seen 
«Fiire mit de Chliine»
Freitag, 25. Mai, 14.30 Uhr
Kinder im Alter von 2 bis 7 Jahren sind ganz herzlich  
zum Fiire mit de Chliine eingeladen, begleitet von Eltern, 
Grosseltern, Geschwistern, u.a. Wir treffen uns zu einem 
 Gottesdienst in der Kirche Seen, der speziell für die  
Kleinsten kreativ gestaltet wird. Auf spielerische Art und 
Weise erleben wir eine spannende Geschichte, singen  
Lieder und im  Anschluss gibt es die Möglichkeit für einen 
 gemeinsamen  Zvieri mit Bastel- und Spielangeboten.  
Wir freuen uns auf euch!

Vater-Götti-Kind-Wochenende
Freitagabend, 8. Juni – Sonntag, 10. Juni
In der Rämismühle
Väter und Göttis aufgepasst! Es liegen drei schöne Tage  
vor uns: Spielen, Baden, Geschichten hören und auch  
die Schnitzeljagd und ein grosses Barbecue gehören dazu.

Männerwochenende
Samstag, 23. Juni – Sonntag, 24. Juni
In Wildhaus
Frauen treffen sich lieber, um zu reden. Männer  
unternehmen lieber etwas gemeinsam! So sagt man.

Am Männerwochenende hat es Platz für beides,  
ein leicht sportliches Programm und Zeit zum Reden,  
beispielsweise während der Grillparty. 

Flyer mit detaillierten Informationen liegen in der Kirche  
und im Kirchgemeindehaus auf.

Alle Veranstaltungen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.refkircheseen.ch

Ref. Kirchgemeinde Winterthur Seen
Kanzleistrasse 37, 8405 Winterthur
Tel. 058 717 54 00, seen@zh.ref.ch

Von Frau zu Frau
Ökumenischer Frauenabend «Hagar»
Donnerstag, 17. Mai, 20.00 Uhr
Gemütliches Eintreffen ab 19.30 Uhr
Pfarreizentrum St.Urban, Seenerstrasse 193 
Astrid Knipping, katholische Pastoralassistentin
Maren Büchel, reformierte Pfarrerin
Susanne Stoll, reformierte Sozialdiakonin

Ökumenisches Beten, Donnerstag, 09.30 Uhr
3. Mai, 7. Juni
Katholische Kirche St.Urban

Abendmeditation, Montag, 19.00 Uhr  
16. April, 7. / 21. Mai, 4. /18. Juni
Ref. Kirchgemeindehaus
Pfrn. Maren Büchel und Vikar Oliver Quilab

Herzliche Einladung an alle!
Ref. Kirchgemeinde Seen / Kath. Pfarrei St.Urban

ÖKUMENE

Wingertlistrasse 41
8405 Winterthur
Tel. 052 243 13 22
mail@winti-print.ch
www.winti-print.ch

Layouter des Seemer Boten

stadler
publishing
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Röm.-kath. Pfarrei St.Urban

Wir laden Sie herzlich ein zu folgenden Veranstaltungen:

Erstkommunion
8. April 2018, um 9.00 Uhr und 11.00 Uhr
Unsere Erstkommunionkinder empfangen zum ersten
Mal das Brot Christi in beiden Gottesdiensten.

Auffahrts-Wallfahrt im Eschenbergwald
Donnerstag, 10. Mai 2018
Waldgottesdienst und Grillparty bei der 
Gatterhütte /Details siehe Flyer oder Homepage

Eucharistiefeier zu Fronleichnam 
am 31. Mai 2018, um 20.00 Uhr 
Am «Fête de Dieu», wie Fronleichnam bei den Französisch-
Sprechenden heisst, besinnen wir uns auf Jesus, der von 
sich sagte: «Ich bin das Brot des Lebens».

Fiire mit de Chliine
14. April / 16. Juni 2018, um 9.30 Uhr 
Wir laden Mütter, Väter oder Grosseltern mit ihren  
Kindern zum Kleinkindergottesdienst ein.

Tanz und Meditation
18. April und 20. Juni 2018, um 19.30 Uhr
Für alle, die Freude an bewegtem Glauben haben. 
Mit Astrid Knipping.

Versöhnungsfeier für die 4. und 5. Klasse 
nach dem Besinnungsweg
9. Juni 2018, um 17.00 Uhr

Versöhnungsfeier vor der Firmung
Donnerstag, 14. Juni 2018, um 20.00 Uhr
Pfarreiangehörige, Firmanden und Firmandinnen  
mit ihren Angehörigen sind herzlich eingeladen.

Ausflug ins «Haus der Religionen» in Bern
Freitag, 15. Juni 2018 
Mit Führung, Möglichkeit zu ayurvedischem Mittagessen 
und Bummel durch die Altstadt von Bern. Anmeldung 
bis 4. Juni an: astrid.knipping@kath-winterthur.ch

Firmgottesdienst, 24. Juni, um 10.00 Uhr 
Generalvikar Dr. Martin Kopp wird 27 Jugendliche aus 
 unserer Pfarrei firmen. Die Pfarreiangehörigen  
ebenso wie Familien und Freunde der Firmlinge sind 
herzlich zum Mitfeiern eingeladen. 

Lesewelten 
Ein offenes Angebot für Lesebegeisterte.

Donnerstag, 3. Mai, 19.30 Uhr
«Schöne neue Welt», von Aldous Huxley

Donnerstag, 24. Mai, 19.30 Uhr 
Theateraufführung «Schöne neue Welt»
im Theater Winterthur

Detaillierte Infos erhalten Sie per Mail von 
Astrid.knipping@kath-winterthur.ch

Maiandacht zum Thema 
«An einer Quelle in der Wüste» (Gen 16.7)
Freitag 25. Mai 2018, um 19.00 Uhr
Die Maiandacht wird von Doris Wegmann und  
Astrid Knipping gestaltet. 
Musikalische Gestaltung: Frauenorchester unter  
der Leitung von Rosmarie Hug.

Pfadi Hartmannen
Die Pfadi trifft sich durchs Jahr jeden Samstagnachmittag 
beim Pfarreizentrum St.Urban, ausser in der Ferienzeit. 

Auskünfte erteilt gerne:
Katja Schmid / Tiavola
tiavola@pfadihartmannen.ch

Jugendtreff Oase
Jeden Mittwoch 19.00–22.00 Uhr 
(Programm von 19.00–21.00 Uhr)
Film / Znacht / Spiele / Kreativ 

Jass- und Spieltreff
Wir treffen uns zum Jassen und Spielen jeden Donnerstag 
um 14.00 Uhr im Pfarreizentrum St.Urban.

Nähere Auskünfte erteilen:
Verena Schult / Gerda Wyss, Sekretariat
Seenerstrasse 193, 8405 Winterthur 
Tel. 052 235 03 80; pfarramt@sturban.ch, www.sturban.ch
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Persönliche Beratung und Hilfe
Sozialhilfe und Sozialberatung der Stadt
 Pionierstrasse 5, Tel. 052 267 56 34
Fachstelle Integrationsförderung  

Persönliche Beratung für Migrantinnen und Migranten  
in  verschiedenen Sprachen, Tel. 052 267 36 91

Sozialdienst der reformierten Kirchgemeinde
 Kanzleistr. 37, Tel. 058 717 54 00
Sozialdienst der katholischen Pfarrei St.Urban
 Seenerstr. 193, Tel. 052 235 03 80
Zusatzleistungen zur AHV/IV
 Pionierstrasse 5, Tel. 052 267 64 84
Wohnberatung/Anmeldung Alterszentren
 Gärtnerstrasse 1, Tel. 052 267 55 23
Pro Senectute Kanton Zürich
 Tel. 058 451 54 00

Mahlzeitendienst, Tel. 058 451 54 25
Pro Infirmis
 Tel. 052 245 02 72
Beratungspunkt Winterthur, Alltags-, Budget- und 

Rechtsberatungen
 Metzggasse 2, Tel. 052 212 15 89
Dargebotene Hand / tele-Hilfe
 Tel. 143
Frauen-Nottelefon, Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt 

Tel. 052 213 61 61
Selbsthilfe-Zentrum Region Winterthur
 Tel. 052 213 80 60
Aids-Infostelle
 Technikumstr. 84, Tel. 052 212 81 41

Krankheit/Sucht
Alter und Pflege, Spitex Stadt Winterthur; Spitex-Zentrum Seen 

Landvogt-Waserstr. 55a, 
Tel. 052 267 29 81 (Mo bis Fr 8–12 Uhr)
mail: spitex.seen@win.ch
Anmeldestelle für Eintritte: 
Spitex Stadt Winterthur: 052 267 56 25

Krankenmobilien-Magazin Samariterverein Seen
Landvogt-Waserstr. 55a, Materialausgabe: Frau Rita Egle, 
Tel. 052 233 26 80 oder 078 766 65 93
Tel. Anmeldung zu den folgenden Zeiten: Montag, 9–11 Uhr;
Mittwoch, 17–19 Uhr; Freitag, 11–13 Uhr 
(in Ausnahmefällen auch ausserhalb dieser Zeiten)

Vereinigung zur Begleitung Schwerkranker
Winterthur-Andelfingen, Tel. 079 776 17 12

Kriseninterventionszentrum ipw
Bleichestr. 9, Tel. 052 224 37 00

Winterthurer Fachstelle für Alkoholprobleme
(ISW Integrierte Suchthilfe Winterthur)

Tösstalstr. 19, Tel. 052 267 66 10
Beratungsstelle für Drogenprobleme

Tösstalstr. 53, Tel. 052 267 59 00

Kinder/Jugend/Familie
kjz Winterthur
Jugend- und Familienberatung, Erziehungsberatung
 St.Gallerstrasse 42, Tel. 052 266 90 90
Alimentenhilfe
 St.Gallerstrasse 42, Tel. 052 266 91 91
Mütter- und Väterberatung
 Beraterin: Liliane Pfister, Tel. 052 266 90 50
 – Seen, ref. Kirchgemeindehaus, Eingang Hinterdorfstrasse 
  jeden Dienstag, 14–17 Uhr (ohne Anmeldung)   

Mütterberaterin: Brigitta Bucher, Tel. 052 266 90 63
 – Sennhof, Altes Schulhaus, Tösstalstrasse 366, 
  1. Obergeschoss   
  1. Freitag des Monats, 09.00 –11.00 Uhr
Kinderbetreuung 

Information, Tel. 052 267 59 14 

Paar- und Familienberatung, Mediation
 Obertor 1, Tel. 052 213 90 40
Fachstelle OKey & KidsPunkt, Opferhilfeberatung  

und Kinderschutz 
St.Gallerstrasse 42, Tel. 052 245 04 04,  
an Wochenenden und nachts: Tel. 052 266 41 14

Verein Familien- und Jugendhilfe Winterthur 
 Renate Diener, Tel. 052 244 02 30

Recht
Unentgeltliche Rechtsauskunft der Stadt

Neustadtgasse 17, Di+Do 16.30 bis 19.00 Uhr, ohne Anmeldung
Rechtsberatung Gewerkschaftsbund Winterthur

Lagerhausstr. 6, Tel. 052 213 92 62

VERSCHIEDENE GESICHTSBEHANDLUNGEN

AUGENBRAUEN UND WIMPERN FÄRBEN

KOSMETISCHE HAND- UND FUSSPFLEGE

HAARENTFERNUNG LHE-TECHNOLOGIE 
+ WARMWACHS

o

o

o

o

b e h a n d l u n g e n  f ü r  S i e  u n d  i h n

Beau V i sage Kosmet ik
Telefon       +41 52 235 08 01
info@beauvisage-kosmetik.ch
www.beauvisage-kosmetik.ch

Jolanda Lüthi, Wingertlistrasse 34, 8405 Winterthur
www.cantienica-yoga-winterthur.ch, Tel. 076 386 21 53
Neu: Mi 12.10 –13.00 Uhr Sanftes Fitness-Training,  
Kombi aus CANTIENICA® und TRX-Yoga.

NEU IM STUDIO: 
Markus de Groot
TRX-Training  Mi 17.50 –18.40 Uhr
Tel. 079 568 06 49 / 076 386 21 53

Greta Meukens
Craniosacral Therapeutin
Tel. 076 436 78 00
EMR-NR. ZSR-NR. A 88 71 60
Termine nach Absprache
www.emindex.ch/greta.meukens

YOGA KURSE: 
Mo 8.30 – 9.45 Uhr, Di 17.30 –18.40 Uhr                                                                           
Mi  8.30 – 9.40 Uhr
Sandra Leiser, Tel. 079 773 16 47
info@blueyoga.ch / www.blueyoga.ch
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Aqua-Training für Sie und Ihn 
– für Ihr Wohlbefinden 
– trainieren Sie Ihre Kondition, Beweglichkeit und Kraft 
  in sympathischer Atmosphäre (max. 12 TeilnehmerInnen) 
– Schwimmbad Michaelschule in Seen 
Leitung: H. Becker, dipl. Aqua-Power Instruktorin 
Qualitop-zertifiziert, Telefon 052 232 68 34

zum blaue Chnopf, Arbergstr. 11, 8405 Winterthur. 
Besuchen Sie unsere Boutique: Montag/Mittwoch–Freitag 14–18 Uhr, 
Samstag 9–15 Uhr 
Verlangen Sie unser Kursprogramm, Tel. 052 238 24 74

Schwimmschule Winterthur. 10 Lektionen Kinder und Erwachsene  
Fr. 160.–, ELKI Fr. 100.– exkl. Eintritt. 
Jeweils Dienstag, Donnerstag und Freitag Kurse für Kinder und ELKI 
in der Michaelschule Seen. Am Dienstag- und Freitagabend sowie am 
Mittwochvormittag Wasserfitness für Alle sowie spezielle Wasser-
gymnastikkurse für werdende Mütter in der Michaelschule. Täglich 
auch Schwimmkurse für Kinder, ELKI und Erwachsene im Hallenbad 
Geiselweid. Ferien-Schwimmkurse. Anmeldung und Information:  
Tel. 052 343 39 40 oder www.schwimmkurse.ch

Haben Sie einen Tintenstrahldrucker von Brother? Dann interessiert 
Sie sicher, wieviel Sparpotenzial in ihm liegt. Hier die aktuelle Serie 
mit den Tintenpatronen LC-223 bis LC-229: Die Originalpatrone LC-
223 Black wird vom Hersteller mit 11,8 ml befüllt, von uns mit 21 ml, 
aber Sie zahlen bei uns dafür nur Fr. 13.–. Die LC-223 je Farbe: Origi-
nal 5,9 ml, bei uns 13,5 ml für nur Fr. 9.–. Die LC-225 Original 11,8 ml, 
bei uns 20 ml für nur Fr. 11.–. Die LC-227 Original 25 ml, bei uns 45 ml 
für nur Fr. 18.–. Die LC-229 Original 48,2 ml, bei uns 60 ml für nur  
Fr. 20.50. Aber auch bei allen anderen Brother-Modellen lohnt sich 
das Auffüllen. Jede Brother-Patrone lässt sich unbeschränkt oft 
 auffüllen. So kommen Sie mit 2 Sätzen Patronen ökologisch und 
 ökonomisch sinnvoll durch’s ganze Druckerleben. Umweltschutz ist 
so einfach! Das gilt für alle Brother-Modelle. Wo? Im  
www.der-drucker-shop.ch an der Wartstrasse 20, Tel. 052 203 31 33

Etwas fürs Wohlbefinden? Oolong-Tee stärkt das Immunsystem. 
Beste Qualität. Schauen Sie unter www.perhaps.ch, info@perhaps.ch 
oder Tel. 079 950 79 02, René Aeschbacher.

Ausdrucksmalen, Mal- und Geschichten-Werkstatt, Kanzleistr. 11, 
Tel. 052 233 52 70 sowie therapeutische Begleitung und Beratung  
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Psychotherapeutin und Kunst-
therapeutin GPK, Tel. 052 233 52 70, www.ausdruckstherapie.ch

Musikstunden in Winterthur-Seen seit über 25 Jahren! 
Individueller Musikunterricht für Kinder ab 6 Jahren  
auf der Blockflöte, dem Xylophon oder der Ukulele. 
Infos: F. Heer, 052 233 25 95 oder www.Musikstunden-winterthur.ch 
Musikbeispiele auf YouTube, Sommerkonzert franziska heer 2017

Schmerztherapie Osteopressur nach Liebscher und Bracht 
Entstauungstherapie direkt nach Operationen / Traumata oder bei 
Lymphödemen. 
Massagetherapien für Muskuläre Beschwerden, Sensibilitäts-
störungen usw. 
anima atletica – Medizinische Massagepraxis – Tiziana Fruci 
www.anima-atletica.ch, Tösstalstrasse 254, 8405 Winterthur-Seen  
Mobile: 078 798 81 11, E-Mail: anima.atletica@gmail.com

Elterncoaching: Kompetente Beratung in Erziehungs- und Entwick-
lungsfragen. Tel. 052 233 52 70, esther.meier@ausdruckstherapie.ch

BACH-BLÜTEN für Mensch und Tier, Einzel- + Gruppenbegegnungen, 
Kurse, SATSANG-spirit. Lebensberatung, STILLE-Meditation, Heil- 
und Fernbehandlungen, Familienstellen mit Figuren.  
Mehr Infos: Renate Nishkama Kunz, www.bachblueten-winterthur.ch  
Tel. 052 oder 076 232 80 80 

Wir suchen junggebliebene Männer (ab ca. 45 J.), die 1x pro Woche  
(Di, 19.20–20.40 Uhr) Unihockey, Basketball, Fussball spielen wollen. 
Bitte melden bei: M. Nater, manuel.nater@gmx.ch oder 052 222 01 87

Erfahrene Lehrerin in Seen bietet Nachhilfe in Mathematik,  
Franz. und Latein (jede Stufe, auch Erwachsene) Tel. 076 747 78 13

Kleininserate

Version 2-spaltig  schwarz farbig

1/1 Seite 184 x 256 mm Fr. 940.– Fr. 1034.–
1/2 Seite   89 x 256 mm Fr. 490.– Fr.  539.–
1/2 Seite 184 x 126 mm Fr. 490.– Fr.  539.–
1/3 Seite 184 x   82 mm Fr. 350.–  Fr.  385.–
1/4 Seite   89 x 126 mm Fr. 260.–  Fr.  286.–
1/4 Seite 184 x   61 mm Fr. 260.–  Fr.  286.–
1/6 Seite   89 x   82 mm Fr. 180.–  Fr.  198.–
1/8 Seite   89 x   61 mm Fr. 140.–  Fr.  154.–
1/8 Seite 184 x   30 mm Fr. 140.–  Fr.  154.–
1/16 Seite   89 x   30 mm Fr.  70.–  Fr.   77.–

Version 3-spaltig

1/9 Seite   58 x   82 mm Fr. 120.–  Fr.  132.–
1/12 Seite   58 x   61 mm Fr.  90.–  Fr.   99.–

Kleininserate 1 Zeile (1-spaltig) Fr.    7.–

Wiederholungsrabatt für Inserate 4 % (unter Fr. 700.–)
in allen 5 Ausgaben eines Kalenderjahres 6 %  (über Fr. 700.–)

 Insertionsschluss Ausgabedatum

Nr. 252 23. 5. 2018 20.6. 2018
Nr. 253 22. 8. 2018 19. 9. 2018
Nr. 254 10.10. 2018 7.11. 2018

Inserate bitte einsenden an: inserate@seen.ch

Inseratpreise

Coiffure 
Daniela

Daniela Scovazzo
Roggenweg 22
8405 Winterthur
Natel 076 527 52 57

Damen und Herren

daniela-coiffure.ch

Rössligasse, 1993 Zeichnung von J.A. Sieger
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Tintenpatronen & Laserkartuschen
refill   original   kompatibel

Tintenpatronen + Laserkartuschen sind teuer!
Wollen Sie  sparen und gleichzeitig etwas für  die Umwelt tun?
Sie können bis zu 75%  sparen, wenn  Sie Ihre leeren Patronen 
und Kartuschen durch uns professionell wiederbefüllen lassen!
www.der-drucker-shop.ch      winterthur@der-drucker-shop.ch
Wartstrasse 20             8400 Winterthur           Tel. 052 203 31 33
Wir sind für Sie da: Mo-Fr 09.30h bis 18.30h, Sa 09.30h bis 16h

Taxwerk
Steuern – Treuhand – Consulting

Ihre kompetente Partnerin in Sachen Steuern und Buchhaltung.

• Steuerberatung /-planung / Steuererklärungen
• Buchführung und Rechnungswesen, Löhne
• Abschlussberatung / Mehrwertsteuer

Adriane Hayn Technikumstr. 79 info@taxwerk.ch
Tel. 052 202 2190 8400 Winterthur www.taxwerk.ch

Kommen Sie auf unsere Seite/

Wir beraten Sie gerne.

AXA Winterthur
Hauptagentur Markus Müller
Kanzleistrasse 45
8405 Winterthur-Seen 
Telefon 052 235 10 10
markus.mueller@axa.ch
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• Verwaltung von Mietliegenschaften
• Verwaltung von Stockwerkeigentum
• Vermittlung und Verkauf

Tösstalstrasse 234 • 8405 Winterthur • Tel. 052 246 08 46
www.meier-immobilien.ch • info@meier-immobilien.ch

Hinterdorfstrasse 55    
8405 Winterthur
Tel. 052 232 22 58
Fax 052 232 24 32
www.braun-gartenbau.ch
info@braun-gartenbau.ch

BRAUN GARTENBAU AG
G a r t e n g e s t a l t u n g 
u n d G a r t e n p f l e g e


